
Bad Wiessee im Blick

Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

2014 neigt sich dem Ende – ein Jahr, welches sehr ereignisreich und nicht
immer ganz einfach war, aber dennoch positiv. Denn viele Dinge, die unsere
Gemeinde betreffen, sind gut gelaufen, haben sich wünschenswert entwickelt
und lassen uns zuversichtlich in die Zukunft blicken. Und spätestens wenn wir
die weltweiten Nachrichten verfolgen, die uns täglich erreichen, können wir
uns mehr als glücklich schätzen. Denn wir haben das Glück, in einem Land zu
leben, in dem kein Krieg herrscht, keine Naturkatastrophen für Zerstörung und
Not gesorgt haben undweder Hunger noch politische Verfolgung uns zwingen, unsere Heimat zu verlassen. Natür-
lich bleiben auchwir hier nicht von persönlichen Schicksalsschlägen undNiederlagen verschont, doch die Lebens-
umstände in unserem Land sind trotzdem weitaus besser als im Großteil dieser Welt. Sich dies immer wieder
bewusst zu machen, kann nicht schaden.
Zur großen Freude vieler BadWiesseer Bürger ist nun die Chronik vonWiessee im ersten Band erschienen. Zu ver-
danken habenwir dies zweiWiesseer Bürgern, die sich umdieNiederschrift der Geschichte unserer Gemeinde ver-
dient gemacht haben. Den Anfang machte Dr. Lorenz Radlmaier, der von 1937 bis zu seinem Tode 1954 in Bad
Wiessee lebte und in diesen Jahren viel Zeit und Mühe in die Zusammenfassung der Geschichte seines Wohnor-
tes am Tegernsee steckte. In unseren Tagen ist es die unermüdliche und geschichtlich sehr versierte Hermine Kai-
ser, die sich demRadlmaier-Nachlass und der Veröffentlichung der Chronik widmete. Unterstützung, was die Bebil-
derung anging, bekam sie durch ihren Kollegen HansWidmann. Herausgekommen ist ein umfassendesWerk über
die ersten Siedlungen am Westufer des Tegernsees bis zum Jahr 1954, das nun für alle zugängig und käuflich zu
erwerben ist.
In einer Gegend wie dem Tegernseer Tal zu leben, vielleicht sogar geboren und aufgewachsen zu sein, ist ein gro-
ßes Privileg. Sich für die Geschichte dieser schönen Heimat zu interessieren, sollte jedem eine Herzensangelegen-
heit sein. Und sicherlich ist dieWiesseer Chronik eine schöne Idee für einWeihnachtsgeschenk,mit demman Freu-
de bereiten kann.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Adventszeit, ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr 2015

Ihr Bürgermeister

Peter Höß

VORWORT

Do., 04. Dezember 2014 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-20, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Martina Nachmann 8602-32, Fax: -48 m.nachmann@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-34, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Hedi Heider 8602-44, Fax: -55 h.heider@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Maxi Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Mo - Fr 9 - 17 Uhr, Samstag und Feiertag 9 - 14 Uhr, Sonntag geschlossen
Lindenplatz 6, Zentrale: 8603-0, Fax: -30 info@bad-wiessee.de

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letzte(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr

Im „Sprühbad-Monat“ Dezember: 2=1

Kennen Sie das Sprühbad? Entweder gehören
Sie bereits zu den Fans – oder Sie möchten die-
se spezielle Anwendung ausprobieren: Im
Dezember haben Sie die Möglichkeit, Ihrer
Gesundheit mit zwei Sprühbäder zum Preis von
einem wirklich etwas Gutes zu tun.
Anfang der 1960-er Jahre war das Interesse der
medizinischen Fachpresse groß: Im Jod-Schwe-
felbad Wiessee war kurz zuvor eine neue balne-
otherapeutische Anwendung eingeführt worden:
das sogenannte „Besprühungsbad“. Diese
Badeeinrichtung wurde zusammen mit zwei
medizinischen Instituten der Ludwig-Maximili-
ans-Universität München entwickelt. Für die Ein-
führung gab es zwei Gründe: Die hydrostatische
Belastung für kreislauflabile Patienten wurde ver-
ringert, und der Zugang für Menschen mit Bewe-
gungseinschränkungen war wesentlich einfa-
cher.
Die medizinische Wirksamkeit war erwiesener-
maßen ebenso gut wie beim Wannenbad, und
auch im Sprühbad konnte z.B. die durchblu-
tungssteigernde Wirkung durch Zugabe von
Zitronensäure erhöht werden. In der „Münchner
Medizinischen Wochenschrift“ von 1961 verglich
man die Anwendungmit einem „naturgegebenen
Kurmittel“, ähnlich einem Spaziergang am Meer:

„Stellt doch der Aufenthalt des unbekleideten
Menschen unmittelbar am Meer nichts anderes
dar als ein Ganzbad im kochsalz- und teilweise
auch jodhaltigen Brandungsaerosol.“
Sprühbäder sind also eine sehr gute Alternative
zum beliebten Wannenbad mit den bekannten
Heilwirkungen auf Bewegungsapparat, Haut und
Herz-Kreislauf-System. Und mit den 2010 neu
installierten Sprühbädern steht heute eine zeitge-
mäße und sehr angenehme Anwendungsform
zur Verfügung.
Ebenfalls sehr zeitgemäß sind auch die stressre-
duzierende und entsäuernde Wirkung. Hier eini-
ge Kommentare unserer Gäste: „Ich wusste
nicht, dass es so etwas Angenehmes gibt.“ –
„Die Betreuung von Frau Stillner ist sehr gut.“ –
„Ein wirklich tolles Erlebnis. Wohltuend und ent-
spannend. Wir kommen wieder!“ – „Sehr gute
Durchblutung und wohliges Körpergefühl. Die
anschließende Entspannung ist super.“ – „Im
Sprühbad hebt sich meine Laune …“

ANGEBOT im Dezember:
„Sprühbad 2=1“ – auch ideal als Weihnachtsge-
schenk! 2 Sprühbäder: Preis € 25,00
(Aktionszeitraum: Dieses Angebot gilt im Dezem-
ber 2014,
die Anwendungen können bis 31. Januar 2015
genommen werden.)

Neues aus dem Jod-Schwefelbad
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Zusätzliche Busse in bestimmten Schulferien
Die Gemeinden ermöglichen 2015 gemeinsam mit
dem Regionalverkehr Oberbayern und der Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH mit dem neuen Fahrplan
zahlreiche zusätzliche Fahrten in den Weihnachts-,
Pfingst- und Sommerferien. Ferner wird es in die-
sen Ferien auch eine zusätzliche Fahrt nach Kreuth

geben. Diese zusätzlichen Fahrten werden angebo-
ten, da gerade in den Ferien zahlreiche Busse
wegen der geschlossenen Schulen nicht fuhren, bei
Einheimischen und Gästen aber auch in diesen Zei-
ten Bedarf an einem regelmäßigen ÖPNV besteht.

Helfen Sie bitte durch eine kleine Spende
Es ist kaum vorstellbar, aber leider wahr. Unter uns
leben Menschen, die durch Krankheit oder sonsti-
ge Schicksalsschläge unsere finanzielle Unterstüt-
zung brauchen. Hier helfen schon kleine Spenden,
um Menschen in unserem Ort eine große Freude zu
bereiten. Die Spende ist zweckgebunden und wird
nur für die soziale Hilfe verwendet.
Gemeinde Bad Wiessee
Spende für soziale Hilfe
IBAN: DE76711525700012070850
BIC : BYLADEM1MIB
bei der Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee

Ab einen Spendenbetrag von 100 Euro stellt Ihnen
die Gemeinde gerne eine absetzbare Spendenbe-
scheinigung aus.

"Welches auch die Gaben sein mögen, mit
denen du erfreuen kannst, erfreue."
(Ovid, 43 v.Chr. - 17 n.Chr.)

Spielbanken Bayern – Fit für die Zukunft -

„Spielbanken Bayern – Fit für die Zukunft!“ war das
Motto eines Treffens auf Initiative von Staatssekre-
tär Füracker, MdL, mit Vertretern der Standortkom-
munen der Bayerischen Spielbanken und der
Staatlichen Lotterieverwaltung in der LOTTO Aka-
demie in Nürnberg.
Der Freistaat Bayern betreibt neun Spielbanken. In
jedem Regierungsbezirk befindet sich mindestens
eine Spielbank. Damit bietet der Freistaat entspre-
chend seinem ordnungsrechtlichen Auftrag legale,
kontrollierte Spielmöglichkeiten flächendeckend in
ganz Bayern an. Es wird auf hohem Niveau seriöse
Spielkultur unter Beachtung des Spieler- und
Jugendschutzes geboten.
Externe Rahmenbedingungen haben die Bayeri-
schen Spielbanken in den letzten Jahren vor
besondere Herausforderungen gestellt. Die Spiel-

banken haben hierauf mit vielfältigen Maßnahmen
reagiert und ihr Angebot neu aufgestellt: Die Spiel-
banken müssen stärker als bisher als Gesamterleb-
nis, insbesondere gerade auch in kultureller und
touristischer Hinsicht erfahrbar werden. „Es tut sich
viel in den Bayerischen Spielbanken“ bekräftigte
Staatssekretär Füracker, der sich in den vergange-
nen Wochen in vielen Spielbanken vor Ort infor-
miert hatte. „Die Spielbanken müssen vor Ort aber
noch präsenter werden“, so Füracker weiter. „Denn
wer spielen will, die Spielbanken aber nicht kennt,
geht zum Spielen woanders hin oder sucht illegale
Spielmöglichkeiten“ pflichtete Erwin Horak, Präsi-
dent der Staatlichen Lotterieverwaltung, dem die
zentrale Leitung der Spielbanken obliegt, bei.
„Der Freistaat Bayern“, so Füracker, „steht zu sei-
nen neun Spielbanken, gerade auch in ihrer Funkti-

Aktive Senioren
Vielen Dank an alle aktiven
Senioren! Das Interesse an
gemeinsamen Unternehmun-
gen ist vielseitig und groß. Die
ersten Ideen für das Senioren-
stüberl sind: Spielnachmittage,
Musikgruppen, lebendige Zeit-
geschichte, Lesestunden,
kreative Nachmittage, Technik-
hilfen, Plätzchen backen und
ein Stammtisch für ehrenamtli-
che Helfer. Wenn Sie auch
Interesse daran haben, dann
melden Sie sich bitte bei unse-
rer Seniorenbeauftragten Bea-
te Meister:

Telefon: 08022.704771
E-mail: senioren@beatemeister.de

Auf diesem Wege möchten wir allen Menschen
danken, die sich freiwillig und privat um ihre Nach-
barn kümmern. Bürgerliches Engagement wird
immer wichtiger. So hat sich eine Dame gemeldet,
die anderen Menschen helfen möchte. Ihre Stärke
ist das Trösten und sie kann für einsamen Men-

schen einfach „nur da sein“ und zuhören. Natürlich
muss Hilfe, die gegeben wird auch erwünscht sein.
Hier braucht es Vertrauen und Geduld.
Außerdem haben wir festgestellt, dass es eine Ver-
sorgungslücke zwischen Pflege und Nachbar-
schaftshilfe gibt. Es haben sich mehrere ältere
Menschen gemeldet, die Hilfe bei Haushaltsarbei-
ten benötigen, weil sie vorübergehend oder dauer-
haft leicht erkrankt sind. Hier konnte Hilfe vermittelt
werden.

Öffnungszeiten Weihnachten & Neujahr
2014/15:
• Mo. 22.12. & Di. 23.12.
• Mo. 29.12., Di. 30.12. & Fr. 02.01.
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Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zahlungs-
aufforderung. Zur Vermeidung der kostenpflichtigen
Einhebung wird um Beachtung der o. g. Termine
gebeten.
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächtigung)
erteilt wurde, werden die Beträge zum Fälligkeitster-
min durch die Gemeindekasse abgebucht.

Grundsteuer ist am 16.02. / 15.05. / 17.08. /
16.11.2015 zur Zahlung fällig!
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grundsteuer-
bescheid 2012 oder einem danach ergangenen
Änderungsbescheid hervor.
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel)
während des Jahres bleibt der Veräußerer bis zum
Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden
hat, gegenüber der Gemeinde der Steuerschuldner.
Die Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur privat-
rechtlich von Bedeutung und gelten ausschließlich
zwischen dem Veräußerer und dem Erwerber.
Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 16.02. /
15.05. / 17.08. / 16.11.2015 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der
letzten Festsetzung der Gewerbesteuer zu entneh-
men.
Hundesteuer ist am 15.01.2015 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der
letzten Festsetzung der Hundesteuer zu entnehmen.
Zweitwohnungssteuer ist am 02.02.2015 zur Zah-
lung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der
letzten Festsetzung der Zweitwohnungssteuer zu
entnehmen.

Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am 02.02.2015
zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus der
letzten Festsetzung zum pauschalen Jahreskurbei-
trag zu entnehmen.

Fremdenverkehrsbeitrag
Die Fremdenverkehrsbeitrags-Vorauszahlung ist am
17.08.2015 fällig. Ein gesonderter Vorauszahlungs-
bescheid ergeht nicht. Die Höhe des zu entrichten-
den Betrages ist aus der letzten Festsetzung zum
Fremdenverkehrsbeitrag zu entnehmen.

Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse, unbe-
dingt die auf dem Bescheid der Gemeinde Bad
Wiessee ausgewiesene Finanzadresse (FAD) anzu-
geben.
Steuerstelle

Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee
BYLADEM1MIB DE20711525700000201483

UniCredit Bank AG
HYVEDEMM644 DE58711200782070159700

Commerzbank AG
DRESDEFF700 DE90700800000640833300

Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU DE84701693830000700800

Postbank München
PBNKEDEFF700 DE75700100800022222803

Die Energiewende Oberland, EWO informiert:
Energiesparen bei der Weihnachtsbeleuchtung -

Umstieg auf LED und Einsatz von
Zeitschaltuhren spart bares Geld.

Plätzchenduft liegt in der Luft, Kerzen brennen und
am Fenster strahlt die leuchtende Weihnachtsde-
koration. In der Adventszeit glänzen Wohnungen
und Vorgärten vielerorts wie um die Wette. Doch
viele Weihnachtsbeleuchtungen sind wahre Strom-
fresser. Das beste Beispiel dafür sind Lichtschläu-
che, ein zehn Meter langer Lichtschlauch mit Glüh-
lampen verbraucht in vier bis fünf Wochen so viel
Strom, wie ein moderner Kühlschrank im gesamten
Jahr. Die Weihnachtsbeleuchtung wird so zum
unnötig teuren Vergnügen.
Energiesparender und auch umweltschonender,
weil weniger CO2 verursachend, sind dagegen
LED-Lichterketten, die es inzwischen in vielen
Geschäften gibt.
LEDs brennen viel länger und benötigen deutlich
weniger Strom als herkömmliche Lichterketten.
Dabei sind übrigens farbige LEDs besonders ener-
gieeffizient.
Zum Vergleich: Ein Lichtschlauch hat früher 16 Watt
pro Meter verbraucht. Moderne LED-Lichtschläu-
che benötigen gerade einmal 1,7 Watt pro Meter.
Auch das Vorurteil, dass LEDs ein kaltes, bläuliches
Licht verbreiten würden, ist so heute nicht mehr
haltbar. Mittlerweile gibt es LEDs in allen Lichtfar-
ben, also auch in einem gemütlichen Warmweiß,
der typischen Glühlampenlichtfarbe.
Weitere Vorteile von LEDs: Mit einer durchschnittli-
chen Lebensdauer von bis zu 20.000 Stunden hal-
ten sie rund 20-mal länger als normale Glühlampen
in herkömmlicher Weihnachtsbeleuchtung. Da sie
außerdem sehr wenig Wärme entwickeln, wird bei

der Verwendung in geschlossenen Räumen die
Gefahr von Überhitzung und Bränden auf ein Mini-
mum reduziert. Gütesiegel wie das VDE-Prüfzei-
chen oder das GS-Zeichen für "Geprüfte Sicher-
heit" bescheinigen dem Verbraucher eine hohe Pro-
duktsicherheit.
Im Außenbereich ist zusätzlich auf die Schutzklas-
se der LED zu achten, dafür ist die Klasse IP44 vor-
geschrieben. Mehr Sicherheit zum Schutz gegen
Nässe bietet IP64. Die Angaben dazu sind üblicher-
weise auf dem Trafo angegeben.
Um bei der Weihnachtsbeleuchtung zusätzlich
Geld zu sparen, sollten die Lichterketten und Weih-
nachtsdekorationen über Zeitschaltuhren geregelt
werden. So leuchten die Fenster oder Vorgärten
nicht ungeregelt die ganze Nacht hindurch, son-
dern nur zu den Zeiten, an denen der Verbraucher
dies wünscht und die Nachbarn es auch sehen
können.
Für die weihnachtliche Dekoration im Außenbereich
steht auch noch die Kombination aus LEDs und
Solarenergie zur Auswahl – eine besonders ener-
giesparende Weihnachtsbeleuchtung, die sich
dank hochwertiger Akkus und Solarzellen sogar bei
der geringen Helligkeit in den Wintermonaten pro-
blemlos aufladen und betreiben lässt.
Wer Energiesparen und umweltbewusstes Denken
bei der Weihnachtsbeleuchtung vereinen möchte,
ist mit LED-Weihnachtsbeleuchtungen bestens
beraten.

Gert Barth

on als Arbeitgeber und vielfältige Impulsgeber im
touristischen und kulturellen Bereich für die jeweili-
ge Region.“ Auch die Bürgermeister betonten die
Bedeutung der Spielbanken als wichtige Arbeitge-
ber, Steuerzahler und kulturelle Einrichtung. Sie
haben insbesondere die Anstrengungen der Baye-
rischen Spielbanken und deren Mitarbeiter, auch in
schweren Zeiten ein attraktiver und verlässlicher

Partner zu sein, anerkannt. Um diese positive Ent-
wicklung weiter voranzutreiben, sollen daher nun-
mehr die Gespräche mit Spielbank, Tourismus,
Gastronomie und Unternehmern fortgeführt und
intensiviert werden, um eine noch bessere regiona-
le Vernetzung zu erreichen.

Amtliche Zahlungsaufforderung der
Gemiende Bad Wiesee
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Winterdienstarbeiten der Grundstückseigentümer
Wofür ist jeder Eigentümer selbst zuständig?

Rechtzeitig vor dem Wintereinbruch erinnert die
Gemeinde Bad Wiessee die Grundstückseigentü-
mer an ihre Reinigungs- und Winterdienstpflichten!
Der Winterdienst umfasst das Räumen und das
Streuen der öffentlichen Straßen und Gehwege,
entlang ihres Grundstücks! Die Anlieger sind ver-
pflichtet den Gehweg entlang ihres Grundstückes
zu räumen und zu streuen! Wenn kein Gehweg son-
dern die Straße direkt an das Grundstück angrenzt
sind ca. 1,50 m der Straße zu räumen und zu streu-
en.
Gullyschächte und Hydranten sind ebenfalls
schnee- und eisfrei zu halten. Die Gemeinde Bad
Wiessee führt den Grossteil der Räum- und Streu-
arbeiten selbst durch.
Dies ist ein besonderer Service der Gemeinde
Bad Wiessee.
Achtung!
Die Räum- und Streupflicht obliegt trotzt die-
sem Service weiterhin dem Grundstückseigen-
tümer.

Es sollte daher keine Selbstverständlichkeit sein,
dass Schnee auf die öffentlichen Straßen gebracht
wird. Wir bitten um Beachtung, dass Anlieger täg-
lich verpflichtet sind, wochentags ab 7.00 Uhr –
20:00 Uhr, Sonn- u. Feiertags ab 8.00 Uhr - 20.00
Uhr und bei überraschender Glätte, ihren Winter-
dienstpflichten nach zu kommen.
Diese Verpflichtungsmaßnahmen können Sie gerne
im Bauamt der Gemeinde Bad Wiessee einsehen,
die nach dem bayerischen Straßen- und Wegege-
setz ( Bay StrWG) und der gemeindlichen Verord-
nung über die Reinhaltung der öffentlichen Straßen
und Sicherung der Gehbahnen im Winter vom
04.12.2003 aufgeführt sind.

Bei extremer Wetterlage kann es vorkommen dass
die Winterdienstmitarbeiter den anfallenden
Schnee in ihr Grundstück fräsen. Wir bitten für die-
se Maßnahme um ihr Verständnis.

Ergebnisse aus der öffentlichen Sitzung des
Bau- und Umweltausschuss vom 30. Oktober

Folgende Punkte standen auf der Tagesord-
nung:

Neubau einer Hanggarage auf dem Grundstück
Max-Obermayr-Weg 6
Beantragt wird der Anbau einer in den Hang inte-
grierten Garage an der Nordseite des Gebäudes.
Nachdem dieser Antrag in der letzten Sitzung
wegen unklarer Geländeverhältnisse abgelehnt
wurde, fand zur besseren Beurteilung der geplan-
ten Baumaßnahme ein Ortstermin statt.
Beschluss: Angesichts der kaum einsehbaren Lage
dieses Grundstücksteils und da in diesem Fall
davon auszugehen ist, dass die vorhandenen Bäu-
me durch die Baumaßnahme nicht geschädigt wer-
den, wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Das Landratsamt wird gebeten, den Schutz der
Bäume durch geeignete Auflagen sicher zu stellen.
Weiterhin wird empfohlen, die Garage im Gelände
noch etwas abzusenken.

Antrag auf Nutzungsänderung zum Umbau des
Gebäudes Seerosenweg 6 in Ferienwohnungen
Beschluss: Die Gemeinde ist mit der geplanten
Umbaumaßnahme einverstanden.

Antrag auf Nutzungsänderung zum Umbau des
Gebäudes Freihausstraße 27 („Toscana“) in
Mietwohnungen
Nach langjährigem Leerstand soll das ehemalige
Hotel jetzt zu einem Wohnhaus mit insgesamt zehn
Mietwohnungen umgebaut werden.
Beschluss: Im Hinblick darauf, dass das Gebäude
erhalten bleibt und grundlegend renoviert und
umgestaltet wird, ist die Gemeinde mit der Nut-
zungsänderung einverstanden. Diese Zustimmung
erfolgt unter der Auflage, dass gemäß der Frem-
denverkehrssatzung der Gemeinde keine Eigen-
tumswohnungen entstehen dürfen.

Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilien-
wohnhauses auf Grundstück Freihausstraße 17
Nach dem Abbruch des alten Wohnhauses soll im
östlichen Grundstücksteil ein Mehrfamilienhaus mit
vier Mietwohnungen entstehen.
Beschluss: Nachdem sich das Gebäude von sei-
ner Größe und Höhe her problemlos in die nähere
Umgebung einfügt, stimmt die Gemeinde dem Vor-
haben zu. An der westlichen Gebäudeseite muss
jedoch zur neuen Grundstücksgrenze ein Mindest-
abstand von acht Metern eingehalten werden.
Auch in diesem Fall wird darauf hingewiesen, dass
gemäß der Fremdenverkehrssatzung der Gemein-
de nur Mietwohnungen, aber keine Eigentumswoh-
nungen zulässig sind.

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhau-
ses auf dem Grundstück zum Lehen 12
Die Gemeinde hat in der letzten Sitzung dem Neu-
bau eines weiteren Einfamilienhauses auf dem
Grundstück unter gewissen Auflagen grundsätzlich
zugestimmt. Daraufhin wurde jetzt ein entspre-
chender Bauantrag eingereicht.
Beschluss: Die Zustimmung erfolgt nur unter der
Voraussetzung, dass die Wandhöhe des Gebäudes
auf max. 6,0 m begrenzt wird, da ansonsten der
erforderliche Mindestgrenzabstand von 6 m zum
östlichen Nachbargrundstück nicht eingehalten
werden kann.

Neubau eines Carport auf dem Grundstück
Bucherweg 16
Es wird beantragt, den Carport an anderer Stelle
des Grundstücks errichten zu dürfen, als im Bebau-
ungsplan Nr. 57 festgesetzt wurde.

Beschluss: Nachdem durch diese Umplanung die
Grundzüge des Bebauungsplans nicht berührt wer-
den, die Lösung städtebaulich verträglich ist und
nachbarliche Belange nicht beeinträchtigt werden,
stimmt die Gemeinde der erforderlichen Abwei-
chung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans zu.

Bauvoranfrage zur Erweiterung des Gebäudes
Koglkopfstraße 20
Das bestehende zweigeschoßige Wohnhaus soll
durch einen 6,80 m breiten Anbau Richtung Westen
verlängert werden. Das sich in diesem Bereich
befindliche Nebengebäude soll abgebrochen wer-
den.
Beschluss: Im Falle der Vorlage eines entspre-
chenden Bauantrags wird das gemeindliche Ein-
vernehmen hierzu grundsätzlich in Aussicht
gestellt. Aus gestalterischen Gründen wird jedoch
empfohlen, den nördlichen Gebäudeanbau ersatz-
los abzubrechen.

Weitere Bebauung auf dem Grundstück Ludwig-
Thoma-Straße 6
Nach dem Auszug der Versicherungsagentur soll
diese Fläche, zusammen mit einem erdgeschoßi-
gen Anbau, künftig zu einer Ferienwohnung bzw.
Mietwohnung umgebaut werden.
Beschluss: Zwar wäre die Gemeinde mit einer Nut-
zungsänderung von Bürofläche in Wohnfläche
grundsätzlich einverstanden, nicht jedoch mit dem
beantragten Anbau, da dieser in Bezug auf die
Dachgestaltung wesentlich gegen die Ortsgestal-
tungssatzung verstößt.

Hier könnte Ihre

ANZEIGE

stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de
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Flüchtlinge genießen unbeschwerte Stunden
im Bade Park

Auf Anfrage des Herrn Stefan Hagn mit seinem
Verein für Jugend und Familienhilfen e.V., wel-
cher sich für die Betreuung von unbegleiteten
minderjährigen Flüchtlingen verantwortlich zeigt,
hat die Gemeinde Bad Wiessee zwölf dieser
Jugendlichen in den Bade Park eingeladen.
Einen großartigen und wunderbaren Tag erlebten
dort die jungen Erwachsenen, die aus den arabi-
schen Krisenregionen vor den schlimmen Kriegs-
wirren in unser Land geflohen sind.
Unser 1. Bürgermeister Peter Höß, der sie -
zusammen mit ihren Betreuer/Innen vom Verein
für Jugend- und Familienhilfen e.V. - zu einem
mehrstündigen Badevergnügen mit anschließen-
dem Essen in der Gaststätte des Bade Parks ein-
geladen hatte, begrüßte sie herzlich persönlich
vor Ort.
Die Freude über die Abwechslung und die Mög-
lichkeit des Verlebens unbeschwerter Stunden
war den Jugendlichen die ganze Zeit über ins
Gesicht geschrieben.

Am Talfeld 9 · 83703 Gmund/Tegernsee
Werkstatt : Telefon 08022/74770
Büro : Telefon 08023/375

Telefax 08023/14 32
spenglerei-kreitner@t-online.de
Internet : www.spenglerei-kreitner.de

�

�
�Wir wünschen all unseren Kunden,

Geschäftspartnern und Freunden
eine besinnliche Weihnachtszeit
Thomas und Luise Kreitner mit Sigi,
Toni, Markus, Flori, Andi, Tommi,
Sixtus, Rocco, Lukas, Max, Andal,
Vincent und Petra

Die staade Zeit
Man nennt sie: Die stille, die staade Zeit,
doch überall macht sich große Hektik breit.
Überall herrscht geschäftiges Treiben
und keiner hat Zeit – zu verweilen.
in den Straßen, in den Gassen
überall sieht man die Menschen hasten.
Die Stuben werden festlich geschmückt,
was vor allem die Kinder entzückt.
Die Weihnachtskrippe wird hervor geholt,
schnell wird aus dem Wald noch frisches Moos geholt,
und in der Luft liegt ein Hauch von Tannenduft.
Eifrig werden Plätzchen gebacken,
ach, – es fehlen noch so viele Sachen.
Doch bei all der Geschäftigkeit
vergisst man leider ganz die
Besinnlichkeit

Drechslerei Peter Lamm
AUSSTELLUNG · VERKAUF · WERKSTATT

Anzengruberweg 5 · Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 6 72 36
Handy 0163 - 8 03 11 45

GGeesscchheennkk iiddeeeenn
aus edlem Holz …

Jetzt schon an Weihnachten
und an Ihre Lieben denken…
Sie könnten eine handgedrehte
Schüssel oder einen Brotkorb verschenken!
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Miesbacher Str. 18, 83734 Hausham, Tel 08026.8344, www.raumgestalter.net 

Bodenbeläge | Sonnenschutzanlagen für Innen und Außen

Polsterarbeiten | Polstermöbel  |  Fensterdekorationen 

Accessoires  |  Wohnraumberatung

Am Talfeld 1
83703 Gmund/Festenbach

w w w d e

Vom 1. 12. - 24. 12. 2014 geschlossen
 Ab 25. 12. sind wir wieder für Sie da!

Weihnachten frische Wildgerichte aus eigener Jagd
Silvester Abend geöffnet - kein Menüzwang

Königslinde am See
Lindenplatz 3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22/8 38 17

Wir wünschen allen unseren Gästen

ein frohes Weihnachtsfest und ein

glückliches und gesundes neues Jahr
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Städtebauliche Studie zur Entwicklung der Grund-
stücke der ehemaligen Spielbank und des Hotels Lederer
Die beiden Areale am Seeufer von Bad Wiessee –
das Grundstück der ehemaligen Spielbank mit dem
des Haus des Gastes und des Hotels Wittelsbach
sowie das des Hotels Lederer – werden in den
bevorstehende Jahren neu bebaut werden. Um die
Planungshoheit der Gemeinde sinnvoll auszunut-
zen und eine genaue Vorstellung zu bekommen,
was auf diesen beiden Grundstücken realisiert wer-
den sollte und könnte, hat die Gemeinde Bad Wies-
see eine Studie in Auftrag gegeben, die der Städte-
planer Eberhard von Angerer ausgeführt und prä-
sentiert hat. Mit dieser Studie soll klar gemacht
werden, welche Vorstellungen die Gemeinde Bad
Wiessee präferiert. Dabei geht es nicht um konkre-

te Planungen, die die Gemeinde weiteren Aktivitä-
ten seitens der Eigentümer voranstellen möchte,
sondern lediglich um die Festlegung der auf den
Grundstücken möglichen Baumasse. Diese Studie
ist vergleichbar mit einem städtebaulichen Entwurf
wie er vor einem Bebauungsplan von der Gemein-
de als Trägerin der Planungshoheit erstellt werden
muss. Da es sich dabei um so genannte Sonder-
nutzungen handelt, muss zudem auch ein Nach-
weis über die Funktionsfähigkeit der vorgeschlage-
nen Bebauung erbracht werden. Nur auf diese Wei-
se kann den Grundeigentümern nachgewiesen
werden, dass die vorgeschlagenen Baukörper auch
funktionieren.

Frage des Monats:
Mobil im Tegernseer Tal –

welche Möglichkeiten habe ich?
Mobilität im Tegernseer Tal auch ohne Auto ist
attraktiver, als man denkt: Für den, der mit dem Bus
fahren möchte, bietet die RVO spezielle Bürgertari-
fe an. So gibt es eine Monatskarte (78,90 €) oder
eine Jahreskarte (61,90 €/pro Monat) mit denen im
angegebenen Zeitraum unbegrenzt viele Fahrten
für den Kartenbesitzer möglich sind. Mit einer Zeh-
nerkarte für 37,- € kann man an zehn frei gewählten
Tagen beliebig viele Fahrten mit dem Bus machen.
Diese Karte ist auch übertragbar. Wer gerne das

Schiff nehmen möchte, für den ist die Jahreskarte
ein ideales Angebot.
Für 170,- € ist die Jahreskarte für die Schifffahrt zu
haben. Mit ihr kann man unbegrenzt oft mit dem
Schiff übersetzen und dies nicht nur am Tegernsee.
Auch am Starnberger See, dem Ammersee und am
Königssee ist diese Karte gültig.
Alle Karten sind sicherlich auch eine gleichermaßen
schöne wie praktische Geschenkidee für das
bevorstehende Weihnachtsfest.

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Ab sofort
große Auswahl

Gallzeiner-

Schlitten!Mit und
ohne Bremse.
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Die Chronik von Wiessee und ihre
Herausgeberin Hermine Kaiser

Wie bereits im Editorial von Bürgermeister Peter
Höß erwähnt, freut man sich in Bad Wiessee, dass
nun endlich eine Chronik über unsere
schöne Gemeinde erschie-
nen ist, die von den Anfän-
gen der Siedlung am West-
ufer des Tegernsees bis zum
Jahre 1954 reicht und von Dr.
Lorenz Radlmaier verfasst
wurde. Dass dieses Werk, das
Jahrzehnte verschollen war,
glücklicherweise aber vorher
abgeschrieben wurde, nun
endlich in ordentlicher gebun-
dener Buchform, mit zahlrei-
chen Bildern versehen, vorliegt,
ist Hermine Kaiser zu verdan-
ken. Sie hat über sehr viele Jah-
re hinweg immer an diesem Pro-
jekt festgehalten und trotz fort-
geschrittenen Alters keine
Mühen gescheut, dieses zu Ende zu bringen. In
einem Alter – wir dürfen es ruhig sagen, dass Her-
mine Kaiser 1931 geboren wurde – in welchem vie-
le die wohlverdiente Ruhe des Rentenstandes drin-
gend benötigen, hat sie sich voller Elan und mit
großer Disziplin mit diesem Thema beschäftigt und
es in brillanter Form vollendet. Diese Chronik ist ein
Teil unserer Geschichte, unserer Herkunft und
unserer Heimat und daher sicherlich für viele mehr
als nur einmal lesenswert.
Gerade Menschen wie Hermine Kaiser, deren
Leben selbst schon so reich an Geschehenem und
Erlebtem ist, haben viel zu erzählen. Und wer ein-
mal die Gelegenheit hatte, sich mit ihr zu unterhal-
ten und zu erfahren wie überaus groß ihr Erinne-
rungsvermögen an längst vergangene Zeiten ist,
der wird von ihr beeindruckt sein. Denn eigentlich
wäre Hermine Kaisers eigenes Leben schon eine
Chronik wert.
In Abwinkel wurde sie geboren als Tochter eines
Zimmermeisters, verlebte eine schöne unbe-
schwerte Kindheit und machte schließlich nach
Beendigung ihrer Schulzeit eine Lehre als Damen-

schneiderin. In den Sommermonaten arbeitete sie
im Fremdenheim ihrer Mutter und erlebte, wie sich

Bad Wiessee nach dem 2. Welt-
krieg entwickelte, immer größer
und zu einem bekannten Kurort
wurde. Auch nach Düsseldorf,
Speyer und sogar ins ferne
London zog es sie, als sie bei
einer Kunsthandwerkerin das
Weben erlernte und später in
einer Haushaltsschule einge-
schrieben war. Dies alles aller-
dings immer nur in den Win-
termonaten, wenn man sie im
Gästehaus ihrer Eltern ent-
behren konnte.
Vier Männer hatte sie später
zu versorgen. Ihren Ehe-
mann, den Architekten
Franz Kaiser, der vor allem

bei der Sanierung des Tegernseer Kreiskranken-
hauses federführend gewesen war, und ihre drei
Söhne. Die meiste Arbeit verlangte ihr allerdings
das elterliche Gästehaus ab, welches sie übernom-
men hatte.
Ihre wahre Leidenschaft war aber wohl immer das
Schreiben und Dokumentieren heimatlicher
Geschichte. So schrieb sie trotz ihrer vielen Arbeit
im Gästehaus nebenbei für das Tegernseer Tal Heft
und arbeitet bei den reich bebilderten Halmbacher-
Chroniken mit. Auch drei eigene Heimatbücher ver-
fasste sie: das Erste und das Zweite Tegernseer
Lesebuch sowie Vom bayerischen Stammtisch. Ihr
überaus großes Wissen über ihre bayerische Hei-
mat und das allgemeine Weltgeschehen hat sie
darin eindrucksvoll verwenden können und in ihrer
gewandten und sehr lesenswerten Schreibe ver-
fasst. Die Chronik von Wiessee ist so zu sagen ihr
jüngstes literarisches Kind. Und die Tatsache, dass
es sich dabei um den ersten Band handelt, zeigt,
dass es noch sehr viel mehr gibt, was Hermine Kai-
ser zu berichten wüsste.
Mutter, Ehefrau, Schneiderin, Gästeheimbetreibe-
rin, Autorin – Hermine Kaiser hat in ihrem Leben

sehr viele Aufgaben erfüllt und sie alle mit Bravour
gemeistert. Auch, wenn sie erzählt, dass sie als
Grundschülerin der 2. Klasse noch eine ganz ande-
re Berufsvorstellung hatte. Kurgast mit Kind wollte
sie werden, erzählt sie heute lachend. Das erschien

ihr damals ein erstrebenswerter Werdegang zu
sein. Zum Glück ist sie´s nicht geworden, sondern
bei uns in Bad Wiessee geblieben zur Freude all
derer, die ihre Bücher gelesen haben.

Auch in diesem Jahr dürfen unsere künftigen
Schulkinder und Kinder mit nicht deutsch-
sprachigem Elternhaus einmal in der Woche in
die Schule gehen. Die Lehrkräfte haben ein
zusätzliches Stundenkontingent bekommen
um die Kindergartenkinder in ihrer Sprachent-
wicklung zu unterstützen und zu fördern.

Die Kinder gehen in kleinen Gruppen Montags
oder Mittwochs eine Schulstunde in ein Klas-
senzimmer und lernen so den Schulalltag
spielerisch kennen. Zusätzlich wird der Wort-
schatz erweitert und die Freude an der Spra-
che geweckt. Uschi Fischbacher

Für das Kiga Team

Spezielle Förderung für Vorschulkinder und Kinder mit
Migrationshintergrund
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Ferienwohnungen Bergerhöh
Vier neue, sehr schöne Ferienwohnungen für den
gehobenen Anspruch gibt es ab Dezember im Ber-
gerweg 25. In Massivholzbauweise ist hier ein eige-
nes Haus entstanden, in welchem nun Gäste
begrüßt und verwöhnt werden – mit einem herrlichen
Blick auf die Berge und den See, einem idyllischen
Obstgarten und vielen liebevollen und exklusiven
Details.
Ferienwohnungen Bergerhöh, Bergerweg 25, 83707
Bad Wiessee, Telefon: +49 8022 85 96 840
Telefax: +49 8022 67 39 391, mail:
info@bergerhoeh.de, web: www.bergerhoeh.de

Heilpraktiker-Praxis Ursula Richter
Am 1. November hat die Heilpraktiker-Praxis von
Ursula Richter in den Räumen des Jod-Schwefelba-
des eröffnet. Ursula Richter, die zuvor zwei Jahre in
Gmund tätig war, bietet ganzheitliche Therapien zu
den Schwerpunkten Stress, Burnout, chronische
Schmerzen und betriebliche Gesundheitsförderung
an. Die versierte Heilpraktikerin erarbeitet individuell

zusammengestellt Therapiekonzepte, die bei Bedarf
auch in Kombination mit Jod-Schwefelanwendungen
umgesetzt werden.
Richter Praevent, Adrian-Stoop-Straße 37-47, 83707
Bad Wiessee, Tel.: 08022/6733732, mail:
info@richter-praevent.de, web: www.richter-prae-
vent.de, Montag bis Freitag: 10:00 bis 13:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Jetzt NEU:
Der Elektrofachmarkt Euronics Prestel in Bad Wies-
see ist seit einigen Wochen UPS Paket Shop.
Gerne können die Pakete und Päckchen im Laden
zu den genannten Öffnungszeiten abgegeben oder
abgeholt werden.
Adresse:
Euronics Prestel
Sanktjohanserstr. 65, 83707 Bad Wiessee
Tel. 01806 882 663
E-Mail: j.prestel@prestel.info
Internet: www.prestel.info

Neueröffnungen
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Die Skisaison beginnt und auch auf
Schlittschuhfahren freuen wir uns alle
schon.
Frage: Seit wann gibt es den Wiesseer
Eisplatz?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und werft die Karte
unter dem Stichwort „Kinderrätsel Dezember“ mit Eurem Namen,
Adresse und Alter versehen in den Briefkasten vom Rathaus.
„Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort werden per Los
gezogen und im nächsten „Bad Wiessee im Blick“ bekannt gege-
ben.

Einsenders
chluss:

10. Dezember
2014

Auflösung November: Man darf den Igeln
gerne zur Stärkung Katzenfutter geben.
Bitte gebt den Igeln niemals Milch, davon
bekommen sie Durchfall.

Gewinner November:
Nico Bautz, Gelting

Kinderräts
el:

Wie jedes Jahr bietet das Tegernseer Jugendzen-
trum auch heuer wieder eine Fahrt zum Wintertoll-
wood nach München an:
Mit vier internationalen Zirkuskompanien, Diskus-
sionen und Ausstellungen im Weltsalon, Musik und
dem informativen "Energie-Werk" im Kugelzelt bie-
tet das Tollwood spannungsgeladene Unterhal-
tung. Kunsthandwerk, Glühwein und Speisen aus
aller Welt bietet der Weihnachtsmarkt auf dem
Gelände und in den Zelten.
Wir starten zu dem bunten Treiben am Freitag,
12.12.14. Treffpunkt ist um 16:00 Uhr im Planet X,
Rückkehr gg. 23:00 Uhr.
Voranmeldungen mit einer Einverständniserklärung
der Eltern bitte bis zum 6.12.14 ans Planet X.
Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der

Homepage beachten wegen möglicher Termin-
und Öffnungszeitenverschiebungen:
www.planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Donnerstag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Freitag: 16:00 – 20:30 Uhr, offener Treff
Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr, offener Treff
Sonntag und Montag geschlossen.
Pl@netX - das Jugend- und
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Dezember im Planet X

Rottach-Egern - Zum zweiten Mal macht der
INTERSPORT Langlaufskitest am Tegernsee Stati-
on. Am Sonntag, 25. Januar 2015, ist auf der
Oswaldwiese in Rottach-Egern wieder ein buntes
Programm geboten, zu dem die Firma INTER-
SPORT in Zusammenarbeit mit der Tegernseer Tal
Tourismus GmbH einlädt. Natürlich stehen die
Langlauf-Skikurse von INTERSPORT mit professio-
nellen Langlauf-Guides im Mittelpunkt. Doch von 9
bis 16 Uhr können Interessierte sich über das neue-
ste Material führender Hersteller auf dem Festival-
gelände informieren, an einem Gewinnspiel teilneh-
men oder einen Langlauf-Parcours des Deutschen
Skiverbandes meistern. Service-Kurse und musika-
lische Einlagen von DJ Max und den Tegernseer
Alphornbläsern runden den Sport-Tag ab.

Um 9 Uhr beginnt der große Langlauf-Tag: Die
angemeldeten Teilnehmer des INTERSPORT Lang-
laufskitests erhalten ihre Testkarten und werden mit
dem Equipment vertraut gemacht. Um 10 Uhr,
11.30 Uhr, 13 Uhr und 14.30 Uhr starten dann

INTERSPORT Langlaufskitest
am 25. Januar 2015 in Rottach-Egern
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Dabei besitzt die zwei Meter lange Lichtinstallation
eine starke symbolische Präsenz: Das berühmteste
Ruderboot des Tegernsees soll den Menschen
direkt beim Eintreten in den Wintergarten des Stie-
ler-Hauses durch die großen Fenster hinaus auf
den Tegernsee tragen, um von den vielen traditi-
onsreichen Geschichten rund um das Tegernseer
Tal zu erfahren. "Den Überführer kennt man als
Tegernseer", sagt Niels van Meerwijk, Direktor des
Hotels Der Westerhof. "Der Lüster bringt einen
modernen und gleichzeitig traditionellen Lichtpunkt
in das historische Stieler-Haus."
Auch heute noch lebt die über 500 Jahre alte Tradi-
tion weiter: Bei gutem Wetter bringt der aktuelle

Überführer, der Schlierseer Stefan Mayr, die Gäste
von der Tegernseer Parkanlage Point mit seinem
Ruderboot an das gegenüberliegende Ufer in Rot-
tach-Egern.
Hans van Bentem studierte Monumentalmalerei an
der Königlichen Kunstakademie in Den Haag. Seit
dieser Zeit wendet er sein technisches Können auf
großformatige Skulpturen an. 1995 begann er mit
der Schöpfung skulpturaler Kronleuchter, die er aus
feinstem böhmischem Kristall fertigt. Seither
schafft er beeindruckende Lichtobjekte, mit denen
er sich frei zwischen Kunst und Design bewegt,
wohl wissend, dass diese für eine anhaltende Dis-
kussion sorgen.
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jeweils die Kurse: Anfänger und Fortgeschrittene
können hier sowohl im klassischen Stil als auch im
Skating-Stil geschult werden. Wie wichtig die rich-
tige Pflege der Langlauf-Skier ist, das wird hier
ebenfalls vermittelt.
Während die Teilnehmer also mit den Guides auf
die Strecken gehen, präsentiert der Deutsche Ski-
verband auf der Oswaldwiese sein Gesundheits-
Sportprogramm "g.e.t. nordic - gesund und erfolg-
reich trainieren". Hier zeigen die Experten des DSV
auf, wie gesund Skilanglauf sein kann, wenn man
die Sportart richtig ausübt. Zugleich werden
Schnupperkurse angeboten, um Anstiege und
Abfahrten sicher zu meistern.
Für die Langlauf-Skikurse können sich Interessierte
ab sofort anmelden bei jedem INTERSPORT-Händ-
ler. Im Tegernseer Tal bei Sport Schlichtner in Rot-
tach-Egern.

Die Kosten belaufen sich auf 15 Euro.
Weitere Infos auf www.intersport.de und
www.tegernsee.com.

Übernachtungstipp:
Mit der kommenden Saison gibt es zehn ausge-
zeichnete „Langlauffreundliche Gastgeber“ rund
um den Tegernsee.
Um das begehrte Gütesiegel „Langlauffreundlicher
Betrieb“ zu erhalten, müssen die Betriebe zahlrei-
che Kriterien erfüllen. So können Gäste der als
langlauffreundliche Betriebe ausgezeichneten
Hotels darauf vertrauen, dass in diesen Häusern
ausgeprägte Serviceleistungen für nordische Ski-
sportler erbracht werden. Dazu gehört neben einem
abschließbaren Skiraum, einem Trockenraum für
Kleidung und Ausrüstung sowie einer Wachsmög-
lichkeit auch die Garantie, Langläufer für nur eine
Nacht aufzunehmen. Zudem werden langlaufspezi-
fische Fach- und Ortskenntnisse des Personals
sowie das Angebot eines speziellen Langlauffrüh-
stücks gefordert.

- International bekannter Künstler Hans van Ben-
tem kreiert Kristall-Lüster
- Hommage an den Tegernseer Überführer
- Über 3000 Kristalle bringen den Wintergarten zum
Leuchten
Tegernsee, 27. Oktober 2014 - Der neue Lüster im
Westerhof-Café im Stieler-Haus ist eine kristallene
Hommage an den Tegernseer Überführer. Der inter-
national bekannte Künstler Hans van Bentem hat
das legendäre Ruderboot als eindrucksvolle Lichts-
kulptur verewigt.
Ein kristallenes Ruderboot ziert die Decke des
Westerhof-Cafés im Stieler-Haus und taucht den
Wintergarten in ein angenehmes Licht. Der Lüster
des niederländischen Künstlers Hans van Bentem,
der für seine berühmten Kristallschädel bekannt ist,
hat das Boot des Tegernseer Überführers, die sie-
ben Meter lange "Seerose", im kleineren Maßstab
als eindrucksvolle Skulptur verewigt. Über 3000
Kristalle sind in der knapp 80 Kilogramm schweren

Konstruktion verbaut und sorgen dank dimmbarer
LEDs für ein stimmungsvolles Licht.

Kristallene Hommage an den Tegernseer Überführer

Der kristallene "Überführer-Lüster" ist nicht nur ein
Hingucker, sondern sorgt im Westerhof-Café im
Stieler-Haus auch für eine angenehme Beleuch-
tung.

Die Genießerlandregion DER TEGERNSEE sucht
das Hobbykoch-Duo 2015
Gesucht wird: „Das Hobbykoch-Duo des Jahres
2015“. Auch im nächsten Jahr erhalten ambitionier-
te Hobbyköche wieder die Gelegenheit, ihr Kochta-
lent in einem Wettbewerb am Tegernsee unter
Beweis zu stellen. Unter allen eingesandten
Rezeptvorschlägen für ein kreatives 3-Gänge-
Menü „à la Tegernsee“ wählt eine hochkarätige
Jury aus Sterneköchen und Kochprofis am 10.
März 2015 zwei Finalisten-Paare. Diese laden sie
zum finalen Hobbykoch-Duell vom 20. – 23. März in
die Genießerlandregion DER TEGERNSEE ein.

Was ist in diesem Jahr neu?
Die beiden neuen Auszubildenden der Tegernseer
Tal Tourismus GmbH, Franzi und Kathi, begleiten
die Vorbereitungen zum Hobbykoch-Duo und stel-
len auf Youtube, in Facebook und auf der Genießer-
land-Seite ihre Videos ein. So zum Bespiel vom
Kochen in der eigenen Küche, bei ihrem Besuch
der Genießerlandpartner oder den regionalen Pro-
duzenten. Immer wieder erhalten Fans der Region
und natürlich alle Hobbyköche Einblicke hinter die
Kulissen und wertvolle Tipps über die Produkte aus

dem auch in diesem Jahr wieder neu definierten
Warenkorb.
Wie wird man Finalist? Egal ob Mann oder Frau,
beste Freunde oder Freundinnen, Kochpartner oder
Arbeitskollegen – jedes Team besteht aus zwei Per-
sonen (Mindestalter 19 Jahre). Die Hobbykoch-
Teams bewerben sich bis zum 6. März 2015 per
Mail mit ihrem kreativen 3-Gänge-Menü, welches
den vorgegebenen Warenkorb mit regionalen
Pflichtkomponenten enthalten muss. Zu diesem
zählen, die Forelle aus der Herzoglichen Fischzucht
in Wildbad Kreuth, Rohmilchkäse aus der Naturkä-
serei TegernseerLand, Topfen aus frischer Heu-
milch, ein Bauernhendl oder Ente , roter Williams-
birnenbrand „unfiltriert“ von der Destillerie Lanten-
hammer und eine Wahlzutat aus dem Tegernseer
Tal.

Am 10. März wählt dann die offizielle Jury anhand
der eingegangenen Rezeptvorschläge die beiden
Finalisten-Paare für das Tegernseer Hobbykoch-
Duell 2014.

Was erwartet die Hobbykoch-Finalisten am
Tegernsee?

Das Tegernseer Hobbykoch-Duell
geht in die zweite Runde
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DAS SAHNESTÜCK IM
HERZEN VON BAD WIESSEE

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,

Dienstag Ruhetag.

Hausgemachte Kuchen+Torten

* Änderungen vorbehalten. *** Gegen Vorlage des Personalausweises. **** Voraussetzung dafür ist, dass ein Elternteil für sich und seinem Kind die Skipässe erwirbt.* Änderungen vorbehalten. *** Gegen Vorlage des Personalausweises. **** Voraussetzung dafür ist, dass ein Elternteil für sich und seinem Kind die Skipässe erwirbt.

www.christlum.atwww.christlum.at

Echt verführerisch.

SA/SO FAMILIENTAG ****

Jeden Sa***/So*** zahlen Mutti & Papi

je € 39,- & alle Kinder von 6 - inkl. 15 J.

MI RODELGAUDI AB 19:30 UHR

& Hüttenspaß auf der Christlum Alm

HEISSER

TIPP

um nur

€ 11,-

Hochalmlifte Christlum GmbH   Tel. +43 (0) 5246 6300   Fax +43 (0) 5246 6723 Christlum Alm   Tel. +43 (0) 5246 6388   Fax +43 (0) 5246 6875Hochalmlifte Christlum GmbH Tel. +43 (0) 5246 6300 Fax +43 (0) 5246 6723 Christlum Alm Tel. +43 (0) 5246 6388 Fax +43 (0) 5246 6875

Veranstaltungen Dez. 2014
13.12.14  Winteropening ab 15.30 Uhr 
 im Après-Ski Lokal Salettl.

31.12.14 Silvesterparty 
 auf er Christlum Alm & im 
 Après-Ski Lokal Salettl.

Saisonkarte für Oberbayern
Erwachsene € 243,-
Kinder ( 6 - inkl. 15J. ) € 150,-
Junioren ( 16 - 18 J.)  € 205,-

*

* **

NEU: DinoJetTellerlift für Kinder
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Drei spannende und erlebnisreiche Tage in einer
der schönsten Urlaubsdestinationen Deutschlands.
Die Gewinner-Paare übernachten im 5-Sterne Alt-
hoff Seehotel Überfahrt und im hoch über dem
Tegernsee gelegenen Hotel DAS TEGERNSEE.
Während ihres Aufenthalts lernen sie die Kochpro-
fis der Genießerlandregion kennen, erhalten Tipps
und weitere Ideen zu ihren eigens kreierten Menüs
und genießen Mittag- und Abendessen auf Einla-
dung der Partner. Neben dem umfangreichen
Gewinnerpaket, einer Rund-um-Betreuung vor Ort
mit Shuttleservice zu den einzelnen Programm-
punkten, können die Teilnehmer einen Gutschein
für hochwertiges Küchenequipment der Firma Sie-
mens in Zusammenarbeit mit dem örtlichen Elek-
trofachmarkt Euronics Prestel im Wert von 1.000
Euro gewinnen, bevor es am Sonntag zum finalen
Kochduell in der Kochschule vom Relais & Châ-
teaux Egerner Höfe geht. Unter den fachkundigen
Augen von Sternekoch Michael Fell zaubern die
beiden Teams hier ihr eingereichtes Bewerber-
Menü für eine vierköpfige Jury. Nach etwa vier

spannenden Stunden wählt eine vierköpfige Jury
das kreativste Hobbykoch-Duo 2015. Zum Aus-
klang des Finaltages kommen alle Teilnehmer und
Partner dieses Projekts zum Abendessen zusam-
men.

Interessierte senden den Rezeptvorschlag für ihr 3-
Gänge-Menü sowie ein originelles Teambild per
Mail an hobbykoch@geniesserland-tegernsee.de.
Das Teambild und Menü kann zusätzlich auf der
Facebook-Seite unter
http://facebook.tegernsee.com gepostet werden.
Einsendeschluss für die Rezeptideen ist der 6.
März 2015.

Weitere Informationen zum Hobbykoch-Duell in der
Genießerlandregion DER TEGERNSEE gibt es bei
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH unter +49-(0)-
8022-92738-0 oder www.geniesserland-tegern-
see.de sowie News, Bilder und Videos auf Face-
book, TegernseeTV und dem TegernseeBlog.

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee,
1. Bürgermeister Peter Höß, Rathaus,
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
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Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Tel. 08022-65447, Fax 08022-65957
Druckvorstufe: Mediengestaltung W. Fallecker
Druck: Druckerei Stindl Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
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Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de oder
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Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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Georg-Hirth-Straße 1
83700 Rottach-Egern

www.stb-kandlinger.de
info@stb-kandlinger.de

Tel. 08022 – 92 03-12
Fax. 08022 – 92 03-11 

Neu im Tegernseer Tal

Für alle Fragen rund um Steuern, Finanz- und Lohnbuchhaltung

Wir wünschen

ein frohes
Weihnachtsfest

und ein gutes

Neues Jahr!

Die große Weinauswahl.
Die Viertel-Liter-Schoppen und seine 
ideenreiche Küche haben den Wein-
bauer beliebt und berühmt gemacht!

Der Weinkeller überzeugt mit über-
wiegend deutschen Qualitätsweinen 
ausgesuchter Weinerzeuger.

Unsere Köche legen großen Wert 
auf regionale, heimische Produkte 
und die frische Zubereitung der 
Speisen.

ganzjährig:
jeden Donnerstag 

Ofenfrische Hax´n

auf regionale, heimische Produkte 

Weinbauer ∧ Hirschbergstr. 22 ∧ 83707 Bad Wiessee ∧ Telefon 0 80 22 / 66 49 - 0
www.hotel-bellevue-badwiessee.de

Essen ... Trinken ...   Genießen ...

TRADITIONELLES

SILVESTERGRILLEN

mit Livemusik

am 31.12.14

11 – 14 Uhr
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Mit dem Ausruf des berühmten Opernsängers Leo
Slezaks „Der schönste Platz der
Welt“ weckt das einführende Edi-
torial das Interesse und die Sehn-
sucht nach Urlaub im zauberhaften
Voralpenland. Auch das junge Titel-
pärchen lässt sich von dieser Magie
des Sees in den Bann ziehen und
transportiert das Gefühl „hier fühl ich
mich wohl, hier geht’s mir gut“. Mit
dem frisch gedruckten Gastgeberver-
zeichnis (GGV) bleiben keine Wün-
sche offen und man spricht den Aktiv-
Urlauber ebenso an wie den Erho-
lungssuchenden und fokussiert sich
gleichermaßen auf die Jungen wie jung Gebliebenen.
Animative Bilderwelten und gefühlvolle Texte der
Seeseiten-Redaktion wecken darin die Sehnsucht
nach Urlaub am vielseitigen Tegernsee. Die Themen-
schwerpunkte Wandern, Radfahren, Kulinarik, Tradi-
tion, Winter, Wellness & Gesundheit, Veranstaltungen,
Lebensart oder Familienspaß geben neuen wie
Stamm-Gästen dazu viele konkrete Tipps. Für die

ganz persönliche Note sorgen wie-
der Einheimische mit ihren Lieb-
lingsplätzen im Tal.
Das Gastgeberverzeichnis ist ein-
fach und detailliert in die fünf Orte
der Ferienregion gegliedert. Ob
Hotel deluxe, Urlaub auf dem
Bauernhof, Kurzurlaub im Hotel
Garni oder Familienurlaub in
einer Ferienwohnung – im druck-
frischen Katalog findet jeder das
passende Urlaubsdomizil. Alle
Gastbetriebe, öffentliche Ein-
richtungen und Freizeitmög-

lichkeiten sind in den jeweiligen Ortsplänen durch
Koordinaten markiert und so leicht zu finden.
Das Gastgeberverzeichnis 2015 liegt ab sofort in
allen Tourist-Informationen aus.
Anhand von Kataloganzeigen mit einer Reichweite
von über 11 Mio. Auflage, gezielten Mailingaktionen
und Messepräsenz wird das GGV prominent bewor-
ben und weckt so das Interesse für einen Urlaub am
See.

Beste Tipps für unvergesslich schöne Glücksmomente -
Das neue Gastgeberverzeichnis 2015 stellt den
TEGERNSEE von seiner vielseitigen Seite vor

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr!

in Großegelsee 9a · Dietramszell
Telefon (08027) 1263 · Telefax (08027) 7236

Adventss
amstage

durchgeh
end

bis 16 Uh
r geöffne

t !
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Veranstaltungen in Bad Wiessee
Montag, 01. Dezember
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räum-

liches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technolo-
gie für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt

Dienstag, 02. Dezember
19:00 Uhr Arztvortrag: "Osteoporose", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , Allgemeines zum Erkrankungsrisiko,

der Diagnostik und den Therapiemöglichkeiten. Dr. med. Sabine Eich- Rathfelder, Fachärztin für Chirur-
gie/Osteologie. Eintritt frei

20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Titel: Reise
nach Bethlehem. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewir-
tung. Preis: Erwachsener: 13,00 €

Freitag, 05. Dezember
19:30 Uhr Bairisches Adventssingen Kirche Maria Himmelfahrt, Fritz-von-Miller-Weg, Mitwirkende: Haushamer Berg-

wachtgsang, Sagschneider Malan und Sepp Denk, Antonia Grauvogl und "FannyDuiMusi", Laurenzi-Blech,
Kath. Kirchenchor Bad Wiessee. Sprecher: Martin Köck, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop,
Preis: 1. Kategorie mit Gästekarte: 13,00 €, 2. Kategorie mit Gästekarte: 11,00 € zzgl. Systemgebühr. Rest-
karten an der Abendkasse ab 18:30 Uhr erhältlich

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
08:00 Uhr Ausstellung "Kuren und Baden – eine historische Zeitreise“, Jod-Schwefelbad, Adrian – Stoop - Str. 37-

47, Ausstellung mit Zeittafeln zur Geschichte, alten Anwendungsgeräten, Fotos von früheren therapeuti-
schen Einrichtungen u.v.m. Besichtigung zu den Öffnungszeiten des Jod-Schwefelbades, freier Eintritt

Montag
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus/Hagngasse, geselliger Abend mit Musik und Bewirtung.

Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind vorhanden. Damen und Jugendli-
che ab 12 Jahren sind auch herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine Urkunde. Preis: Mit Gästekar-
te: 3 €, ohne Gästekarte: 5 €

Dienstag
19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des

DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfra-
gen unter 0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5 €

Donnerstag
09:30 Uhr Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstraße 28, Malworkshop auch ohne Vorkenntnisse für

Erwachsene. Terminvereinbarung nach Absprache. Anmeldung und Information unter Tel. 08022/857858,
Preis: pro Person (zzgl. Material): 20 €

18:00 Uhr ZUMBA-KURS, Turnhalle in der Hubertusklinik (Medical Park), Sonnenfeldweg 29. Preis: 10er-Karte: 75 €,
5er-Karte: 40 €, Einzel: 10 €

Freitag
19:00 Uhr Freitagstunier des Skat-Clubs Contra Re (jeden letzten Fr. im Monat), Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz

7, es werden 2 Kurzserien gespielt. Telefonische Anfragen unter 0170/1692569, Preis: Einsatz, mit eigener
Wertung: 6 €

19:30 Uhr Preisskat des Skat-Clubs Contra Re, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des
DSkV. Interessierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. Telefonische Anfra-
gen unter 0170/1692569, Preis: Startgebühr mit DSKV Ausweis: 4 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5 €

Samstag
12:45 Uhr Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47. Unter

der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft. Auskunft und Anmel-
dung bei Familie Ostler Tel. 08022/81284. Schneeschuhe und Stöcke werden gestellt, Preis: Führung (inkl.
Leihgebühr): 25 €, Preis mit Gästekarte: 23 €

Bad Wiessee im Blick24
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20:00 Uhr Italienischer Abend, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Ildikó Krahl-Urban (Violine), Andrzej Kula
(Violine), Maryla Kula (Klavier). Bekannte Melodien von A. Vivaldi, L. Boccherini, G. Verdi, E. Toselli, A. Rix-
ner, G. Winkler, V. di Paola - D Modugno, freier Eintritt

Samstag, 06. Dezember
14:00 Uhr Seeweihnacht Bad Wiessee, 20 regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinn-

liche Weihnachtsstimmung mit Musik und dem Duft voller Leckereien entlang der Seepromenade. Ab 16:00
Uhr Auftritt von dem Nikolaus, ab 16:30 Uhr Tegernseer Alphornbläser

Sonntag, 07. Dezember
14:00 Uhr Seeweihnacht Bad Wiessee, 20 regionale Aussteller laden zum Schauen, Staunen und Probieren ein. Sinn-

liche Weihnachtsstimmung mit Musik und dem Duft voller Leckereien entlang der Seepromenade. Ab 15:30
Uhr Eisschnitzer Christian Staber, ab 17:00 Uhr Wiessser Blasmusik

Montag, 08. Dezember
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumli-

ches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie
für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt

Mittwoch, 10. Dezember
15:00 Uhr Incentive Veranstaltung von Red Bull, 400 Meter langer Bergsprint am Sonnenbichl. Zuschauer sind gerne

gesehen, freier Eintritt
Freitag, 12. Dezember
20:00 Uhr Cello-Konzert, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Vladimir Kolpashnikov (Violoncello), J.S. Bach:

Suite Nr. 3, C-Dur; Suite Nr. 5, c-Moll
Montag, 15. Dezember
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumli-

ches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie
für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt

15:00 Uhr Die 24 Advents-Sterne: Weihnachtliche Soja-Duft-Kerzen selbstgemacht, Sonja Reichel, Schwoagaweg 12.
Gestalten Sie Ihre eigene Duftkerze aus natürlichen Zutaten – zum Verschenken oder selbst Genießen.
Preis: inkl. Weihnachtspunsch: 10,00 €

Dienstag, 16. Dezember
19:00 Uhr Arztvortrag: "Prävention zu Hause und in der Arztpraxis", Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6, Ergän-

zungsmöglichkeiten der klassischen Medizin. Referent: Dr. med. Barbara Pflüger, Fachärztin für Allgemein-
medizin. Eintritt frei

20:00 Uhr Tegernseer Studiobühne - Kleinkunst in der Post, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Titel: Reise
nach Bethlehem. Kartenvorverkauf nur im Hotel "Zur Post" u. an der Abendkasse ab 19:00 Uhr - mit Bewir-
tung. Preis: Erwachsener: 13,00 €

Mittwoch, 17. Dezember
10:00 Uhr Die 24 Advents-Sterne: Ihre persönliche Auszeit, Jod-Schwefelbad, Adrian Stoop-Str. 37-47. Entspannen

Sie bei einem kostenfreien Jod-Schwefel-Sprühbad. Erst vom warmen Heilwasser angenehm berieselt wer-
den, danach gut eingepackt ruhen. Eine wahre Wohltat. Preis: Kostenfrei

Freitag, 19. Dezember
16:00 Uhr Die 24 Advents-Sterne: Entspannend oder vitalisierend, Sonja Reichel - Duftwerkstatt, Schwoagaweg 12,

Mischen Sie Meersalzbäder mit reinen ätherischen Ölen für sich selbst als zauberhaftes Geschenk oder
zum Selbstabtauchen

20:00 Uhr Ensemble Allegra, Winner's Lounge/ Spielbank, Winner 1. Dass Volksmusik alles andere als langweilig ist,
beweist das Ensemble Allegra. Die Vollblutmusiker bringen frischen Wind in die Volksmusik. Erleben Sie
einen Spaziergang durch Zeit und Klang. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene
ohne Gästekarte: 20,00 €, Erwachsene mit Gästkarte: 19,00 €, Erwachsene mit TegernseeCard:10,00 € +
zzgl. Systemgebühr

Sonntag, 21. Dezember
16:30 Uhr „Kerzenschein und Tannengrün“ - vorweihnachtliche Geschichten, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Linden-

platz 7, gelesen von Gabriele Schwarzfischer, begleitet von den „Soatnhupfern“. Eintritt frei

Montag, 22. Dezember
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumli-

ches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie
für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt

Freitag, 26. Dezember
16:30 Uhr "Christkind ist geboren" - Weihnachtsgeschichten, Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, Weih-

nachtsgeschichten gelesen von Gabi Schwarzfischer und der Gmunder Stubenmusik. Eintritt frei
20:00 Uhr Jazz Christmas mit der Jazz Combo Bad Wiessee, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Jazz, latein-

amerikanische Rhythmen und Weihnachtslieder
20:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - "Schmuggleralm", Gasthof zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7. Irgendwo im

bayerischen Grenzland zu Österreich bewirtschaften die Schwestern Babett und Elisabeth die Huagl-Alm.
Sie bessern ihre kargen Einkünfte aus der Sennerei durch einen lebhaften Schmuggelhandel etwas auf…
Einlass ab 18:30 Uhr, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preis: Kat. 1: 17,70 €, Kat. 2: 17,20 €,
Kinder bis 16 Jahre u. Studenten: 6,70 €, Ermäßigung Gästekarte: 1,00 €, Ermäßigung Einheimische: 1,00
€, Ermäßigung Schwerbehindert: 4,00 €, Begleitperson Schwerbehindert: 0,00 €

Samstag, 27. Dezember
10:00 Uhr Bayern Liga Jugend am Sonnenbichl, eine Rennserie die im Mannschaftsmodus ausgetragen wird. Dieser

nagelneue Modus findet erstmalig in Bad Wiessee statt, freier Eintritt
Sonntag, 28. Dezember
10:00 Uhr Kutschfahrt mit Weißwurstfrühstück, Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, zum Prinzenruhstüberl, Preis:

Erwachsene : 23,50 €
10:00 Uhr Bayern Liga Jugend am Sonnenbichl, eine Rennserie die im Mannschaftsmodus ausgetragen wird. Dieser

nagelneue Modus findet erstmalig in Bad Wiessee statt, freier Eintritt
12:45 Uhr Langlaufkurs Classic, Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47, Auskunft und Anmeldung bei Familie

Ostler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr, Tel. 08022/81284. Ausrüstung kann ausgeliehen werden und ist im
Preis nicht inbegriffen. Preis: Mit Gästekarte: 23,00 €, ohne Gästekarte: 25,00 €

16:30 Uhr Salonorchester Bad Wiessee - Weihnachtskonzert, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop- Str. 37-47, Stim-
mungsvolle und festliche Musik zur Weihnachtszeit, u.a. von Mozart „Ave Verum“ und von Corelli „Weih-
nachtkonzert“, freier Eintritt

16:30 Uhr „Literarisch-Musikalisches Silvesterfeuerwerk“ - Heiteres und Besinnliches zum Jahreswechsel, Gasthof
zur Post Bad Wiessee, Lindenplatz 7, mit Gabi Schwarzfischer und der Degerndorfer Hackbrettmusik, freier
Eintritt

Montag, 29. Dezember
10:00 Uhr Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian-Stoop-Str. 37-47, Ferne + Nähe + PC, räumli-

ches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i. Scription Technologie
für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen. Freier Eintritt

20:00 Uhr Bairischer Jahresausklang, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7 , Volksmusik und Brauchtum aus dem
Tegernseer Tal und Umgebung. Gustl Bauer führt Sie vom "alten in`s neue Jahr“. Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preis: Erwachsene ohne Gästekarte: 10,00 €, Erwachsene mit Gästekarte:
9,00 €, Kinder von 6 bis 16 Jahren: 5,00 € zzgl. Systemgebühr

Dienstag, 30. Dezember
16:30 Uhr Salonorchester - Festkonzert zum Jahreswechsel, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop - Str. 37-47, zeitlose

und beschwingte Musik zum Jahreswechsel. Konzert mit dem Salonorchester Bad Wiessee, freier Eintritt
Mittwoch, 31. Dezember
14:30 Uhr Standkonzert der Blaskapelle und des Spielmannszuges Bad Wiessee, Seepromenade Ortsmitte am Pavil-

lon, bei großer Kälte im Jodschwefelbad, freier Eintritt
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Veranstaltungen Highlight´s Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See

Mittwoch 03.12.2014
18:30 Uhr Tegernsee
Stieler zum Herbst, Westerhof-Café im Stieler-Haus, Seestr. 74. Lesung mit Beni Eisenburg begleitet von zwei Gitar-
ren. Kartenvorverkauf unter 08022/7040343.

Donnerstag 04.12.2014
11:30 Uhr Tegernsee
Erlebnisfahrt – Salzburg – Gut Aiderbichl, Fahrt ab Tegernsee Rathausplatz. Anmeldung und Information unter Tel.:
08022/81338. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Freitag 05.12.2014
17:00 Uhr Tegernsee
Der Nikolaus kommt, Westerhof-Cafe´ im Stieler-Haus, Seestr. 74.
19:30 Uhr Bad Wiessee
Bairisches Adventssingen, Kath. Kirche Maria-Himmelfahrt, Fritz-von-Miller Weg. Tickets in allen Tourist-Informatio-
nen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
19:30 Uhr Rottach-Egern
Riederinger Weihnachtsspiel, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Der Trachtenverein d´Wallberger führt das traditionelle
bayerische Weihnachtsspiel auf.
20:00 Uhr Kreuth
Theaterabend der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstr. 4.
20:00 Uhr Tegernsee
„Fröhliche Weihnachten“ – mit Günther Maria Halmer, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Eine vorweihnachtliche
Lesung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 06.12./07.12.2014 und 06.01.2015
Gmund/Tegernsee
Historische Dampfzugfahrten, Bahnhof Gmund/Tegernsee, mit dem historischen Dampfzug von Tegernsee nach
Holzkirchen und zurück. Abfahrtszeiten unter www.localbahnverein.de oder Tel.: 089/4481288.

Samstag 06.12.2014
12:30 Uhr Tegernsee
Erlebnisfahrt – Oberammergauer Weihnachtsmarkt, Fahrt ab Tegernsee Rathausplatz. Anmeldung und Information
unter Tel.: 08022/81338. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop
14:00 Uhr Rottach-Egern
Rottacher Advent, Kuranlage, Seestr. Christkindlmarkt direkt am See.
14:00 Uhr Tegernsee
Weihnachtlicher Schlossmarkt, Schlossplatz 1. Traumhafter Christkindlmarkt mit regionalen Ausstellern und Händ-
lern.
15:00 Uhr Tegernsee
Adventsführungen mit den Tegernseer Heimatführern, Museum Tegernseer Tal, Seestr. Führung über den Stieler-
Weg und Rottacher Christkindlmarkt, inkl. Schifffahrt. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Kreuth
Theaterabend der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstr. 4.
20:00 Uhr Tegernsee
Tegernseer Volkstheater - Schmuggleralm, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Lustspiel in drei Akten. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 07.12.2014
10:00 Uhr Gmund
Traditioneller Nikolausmarkt, Rathausplatz, Kirchenweg 6. Lagerfeuer, Holunderpunsch und Weihnachtsschmuck.
14:00 Uhr Tegernsee
Weihnachtlicher Schlossmarkt, Schlossplatz 1. Traumhafter Christkindlmarkt mit regionalen Ausstellern und Händ-
lern.
14:30 Uhr Rottach-Egern
Riederinger Weihnachtsspiel, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Der Trachtenverein d´Wallberger führt das traditionelle
bayerische Weihnachtsspiel auf.

Freitag 12.12.2014
20:00 Uhr Tegernsee
Tegernseer Volkstheater - Schmuggleralm, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Lustspiel in drei Akten. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 13.12.2014
10:30 Uhr Tegernsee
Erlebnisfahrt – Christkindlmarkt in Bozen, Fahrt ab Tegernsee Rathausplatz. Anmeldung und Information unter Tel.:
08022/81338. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
14:00 Uhr Rottach-Egern
Rottacher Advent, Kuranlage, Seestr. Christkindlmarkt direkt am See.
14:00 Uhr Tegernsee
Weihnachtlicher Schlossmarkt, Schlossplatz 1. Traumhafter Christkindlmarkt mit regionalen Ausstellern und Händ-
lern.
15:00 Uhr Tegernsee
Adventsführungen mit den Tegernseer Heimatführern, Museum Tegernseer Tal, Seestr. Führung über den Stieler-
Weg und Rottacher Christkindlmarkt, inkl. Schifffahrt. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop
15:00 Uhr Tegernsee
Konzert – Piano und Gesang, Westerhof-Café im Stieler-Haus, Seestr. 74. Karten unter Tel.: 08022/7040343.
19:30 Uhr Rottach-Egern
Riederinger Weihnachtsspiel, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Der Trachtenverein d´Wallberger führt das traditionelle
bayerische Weihnachtsspiel auf.
20:00 Uhr Tegernsee
Adventskonzert – „Ihr Himmel tut euch auf“, Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3. Bairische Volksmusik zum
Advent. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 14.12.2014
10:00 Uhr Kreuth
Kids on snow – Festival, Hirschberglifte, Bachlerweg. Eröffnungsfeier an den Hirschbergliften.
14:00 Uhr Rottach-Egern
Rottacher Advent, Kuranlage, Seestr. Christkindlmarkt direkt am See.
14:00 Uhr Tegernsee
Weihnachtlicher Schlossmarkt, Schlossplatz 1. Traumhafter Christkindlmarkt mit regionalen Ausstellern und Händ-
lern.

Donnerstag 18.12.2014
11:30 Uhr Tegernsee
Erlebnisfahrt – Salzburg – Gut Aiderbichl, Fahrt ab Tegernsee Rathausplatz. Anmeldung und Information unter Tel.:
08022/81338. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
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Schwaigeralm der Treffpunkt für alle die gerne 
Wandern, feste feiern gut Essen und Augustiner Bier 

sowie ausgesuchte Weine trinken wollen! 

Wirt: Christian Totzauer
Raineralmweg 85 | 83708 Kreuth | Tel. 0 80 29/2 72
info@schwaigeralm.de | www.schwaigeralm.de

Öffnungszeiten: täglich ab 10 bis 22 Uhr, durchgehend Küche 
bis 20.30 Uhr, Mittwoch Ruhetag außer an Feiertagen

Keine Betriebsferien!

Von 22.12.-24.12 geschlossen!

Große Silvesterfeier

mit Live Musik

ab 22°° für alle Partygäste geöffnet

ab 24°° DJ bis in den Morgen!

Eine besinnlich, entspannte
Weihnachtszeit wünscht

Kosmetik
Carpe Diem . . .

. . . Genieße den Tag !
 

Lohbinderweg 7 · 83700 Rottach-Egern
Telefon 0 80 22 / 66 05 32

www.kosmetik-carpediem-rottach-egern.de

. . . Genieße den Tag
Carpe Diem . . .

kitsmeoKKo
Weihnachtszeit wünscht
ne besinnlich, entspannteEi

d

hcattom-reidearpc-kitemsok.www
elefon 0 80 22 / 66 05 32TTelefon 0 80 22 / 66 05 32

derweg 7 · 83700 Rottach-Eger
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Freitag 19.12.2014
19:00 Uhr Gmund
3. Gmunder Adventsingen - „Boid is Weihnachtn“, Neureuthersaal, Tölzer Str. 4. Tickets in allen Tourist-Informatio-
nen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Bad Wiessee
Ensemble Allegra, Spielbank Winner´s Lounge, Winner 1. Die Vollblutmusiker bringen frischen Wind in die Volksmu-
sik. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 20.12.2014
13:00 Uhr Kreuth
Skilanglauf Opening, Hirschberglifte, Bachlerweg. Skilanglauf-Lehrer zeigen Ihnen die richtige Technik. Aktuelles
Material steht zum Testen zur Verfügung.
14:00 Uhr Rottach-Egern
Rottacher Advent, Kuranlage, Seestr. Christkindlmarkt direkt am See.
14:00 Uhr Tegernsee
Weihnachtlicher Schlossmarkt, Schlossplatz 1. Traumhafter Christkindlmarkt mit regionalen Ausstellern und Händ-
lern.
15:00 Uhr Tegernsee
Adventsführungen mit den Tegernseer Heimatführern, Museum Tegernseer Tal, Seestr. Führung über den Stieler-
Weg und Rottacher Christkindlmarkt, inkl. Schifffahrt. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Tegernsee
Tegernseer Volkstheater - Schmuggleralm, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Lustspiel in drei Akten. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Sonntag 21.12.2014
10:00 Uhr Kreuth
Skitouren, Hirschberglifte, Bachlerweg. Informationstag rund um das Tourengehen.
14:00 Uhr Rottach-Egern
Rottacher Advent, Kuranlage, Seestr. Christkindlmarkt direkt am See.
14:00 Uhr Tegernsee
Weihnachtlicher Schlossmarkt, Schlossplatz 1. Traumhafter Christkindlmarkt mit regionalen Ausstellern und Händ-
lern.
16:30 Uhr Rottach-Egern
Romantischer Hüttenabend mit Pferdeschlittenfahrt, Kutschenmuseum, Feldstr. 16. Fahrt zum Café Angermaier.
Rückmarsch im Fackelschein. Anmeldung unter Tel.: 08022/673100.
17:00 Uhr Tegernsee
Fackelwanderung zur Heiligen Nacht – mit Toni Wackersberger, Treffpunkt Riedersteinparkplatz. Anmeldung unter
Tel:. 08022/273022. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
17:00 Uhr Tegernsee
Münchner Saitentratzer - „Zauber der Weihnacht“, Barocksaal im Gymnasium, Schlossplatz 3. Tickets in allen Tou-
rist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
19:00 Uhr Kreuth
Adventssingen, Kirche St. Leonhard, Am Kirchberg. Stimmungsvoller Ausklang der Adventszeit.

Freitag 26.12.2014
17:00 Uhr Tegernsee
musica sacra tegernsee, Kath. Pfarrkirche, Schlossplatz 1. Französische Weihnacht unter der Leitung von Sebastian
Schober. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
20:00 Uhr Tegernsee
Tegernseer Volkstheater - Schmuggleralm, Hotel zur Post, Lindenplatz 7. Lustspiel in drei Akten. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop
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Eine Aktion des Hilfswerk des LIONS CLUB AM TEGERNSEE
zu Gunsten notleidender Familien

Lions-Karten helfen - helfen Sie mit!

Prospekte, Musterkarten und Bestellungen bei

Tel. 08022 / 24815 · Fax 24215 · E-Mail: mail@stindl-druck.de

VVeerrkkaauuffsssstteelllleenn:: Tourist-Information Bad Wiessee; Wallberg-Apotheke Rottach-Egern;
Markthalle Rottach-Egern; Tourist-Information Kreuth

Preis je Klapp-Karte inclusive
gefüttertem Kuvert
und Mehrwertsteuer € 1,95

83703 Dürnbach, Münchner Str. 148, Tel. 08022/7372 • Fax 74354
e-mail: Elektro-Schmidbauer@t-online.de

� Planung � Projektierung � Installation � EIB � Beleuchtung �

� Hausgeräte � Elektroheizungen � Einbauküchen
� MIELE-Exklusiv- / Siemens-Bosch-Fachhändler mit eigenem Kundendienst �

� Zertifizierter Fachbetrieb f. senioren- u. behindertengerechte Elektrotechnik �
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Samstag 27.12.2014
20:00 Uhr Kreuth
Hoagascht zwischen Weihnachten und Neujahr, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstr. 4.
Volksmusikabend.

Sonntag 28.12.2014
16:30 Uhr Bad Wiessee
Salonorchester-Weihnachtskonzert, Jod-Schwefelbad, Adrian-
Stoop-Str. 37-47. Stimmungsvolle, festliche Musik zur Weihnachtszeit.

Montag 29.12.2014
20:00 Uhr Bad Wiessee
Bairischer Jahresausklang, Hotel zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik
und Brauchtum aus dem Tegernseer Tal. Tickets in allen Tourist-Informa-
tionen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Dienstag 30.12.2014
16:30 Uhr Bad Wiessee
Salonorchester, Jod- Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47.
Festkonzert zum Jahreswechsel.
19:00 Uhr Gmund
Vor- Silvesterparty, Dorfplatz Dürnbach. Veranstaltungen

Dezember 2014
(mit Gastronomieübersicht)

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

Arzvorträge im Dezember:
- Mi, 03.12.2014; 17 – 18 Uhr: Methabolisches Syndrom, Übergewicht, Bluthochdruck (Was kann ich
selbst tun?)

- Fr, 12.12.2014; 17 – 18 Uhr: Schach dem Herzinfarkt und Schlaganfall – Kennen Sie Ihre Risikofakto-
ren?

- Fr, 19.12.2014; 17 – 18 Uhr: Rheumatischer Formenkreis – alles tut weh! (Vorbeugung und Behandlung
Rheumatischer Krankheiten)

- Di, 23.12.2014; 17 – 18 Uhr: Rückenschmerzen – ein unvermeidliches Schicksal

Ort: Dental Oase / Gesundheitszentrum Bad Wiessee, Adrian-Stoop-Str. 23 / Ecke Hirschbergstr.
Eintritt: Frei Anmeldung erbeten (Tel. 08022-859660)
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Das Weinfest 2014

Sehr gut besucht war auch heuer wieder das Wein-
fest der katholischen Pfarrgemeinde Bad Wiessee im
Sankt Josefsheim.

Bei Wein-, Wurst- und Käsespezialitäten aus dem
Frankenland wurden sowohl Einheimische als auch
Gäste bestens versorgt.

Für beste Unterhaltung und
guter Stimmung sorgte das
Musiktrio aus Hausham. Eini-
ge wagten sogar zur späten
Stunde noch ein Tänzchen.
Dank zu sagen gilt allen, die
bei der Vorbereitung das

Festes, sowie bei der Durchführung und dem Aufräu-
men fleißig mitgeholfen haben, sowie denen, die zum
Einkauf nach Franken gefahren sind.
Der Erlös des Festes ist für die Finanzierung der Reno-
vierungsarbeiten an der Außenfassade der Kirche
Maria-Himmelfahrt geplant.

Termine der Kath. Kirche
Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
30.11.14 10.00 Uhr Kirche St. Ägidius - Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Hinführung der Kinder zu

Weihnachten
30.11.14 18.00 Uhr Koglkopfstraße 24 - Adventskalender – 10 Minuten Advent
02.12.14 06.15 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Engelamt, musikalisch u. textlich besonders gestalteter Gottes-

dienst bei Kerzenschein
03.12.14 14.30 Uhr St. JosefsheimAdventfeier des Altenclubs – Nette Stunden bei besinnlicher Musik und ori-

ginal Dresdner Stollen.
05.12.14 19.30 Uhr Kirche Maria HimmelfahrtBayrisches Adventssingen - Mitwirkende: Haushamer Berg-

wachtgsang, Sagschneider Malan und Sepp Denk, Antonia Grauvogl und "FannyDuiMusi",
Laurenzi-Blech, Kath. Kirchenchor Bad Wiessee. Sprecher: Martin Köck.Ticketvorverkauf
in allen Tourist Informationen am Tegernsee. Restkarten an der Abendkasse ab 18:30 Uhr
erhältlich.

07.12.14 10.30 Uhr Kirche St. Anton - Familiengottesdienst zum 2. Advent mit Hinführung der Kinder zu Weih-
nachten

07.12.14 18.00 Uhr St. Josefsheim - Adventskalender – 10 Minuten Advent

10.12.14 19.30 Uhr St. JosefsheimOffener Gesprächskreis mit dem Thema: Weihnachten quergedacht – Texte
zum Nachdenken; Referent Herr Dr. Siegfried Schröer

11.12.14 15.00 Uhr Evang. GemeindesaalBibelgespräch mit Herrn Dr. Siegfried Schröer; Thema: Bibel und
Leben - Kann ein 2000 Jahre altes Buch uns heute für unser Leben noch Orientierung
geben? (Mt 19)

11.12.14 19.00 Uhr Kirche St. Anton - Engelamt, musikalisch u. textlich besonders gestalteter Gottesdienst bei
Kerzenschein

14.12.14 10.00 Uhr Kirche St. Ägidius - Familiengottesdienst zum 3. Advent mit Hinführung der Kinder zu
Weihnachten

14.12.14 18.00 Uhr Hotel am Kureck – Bodenschneidstr. 1 Adventskalender – 10 Minuten Advent
18.12.14 19.00 Uhr Kirche St. Anton - Engelamt, musikalisch u. textlich besonders gestalteter Gottesdienst bei

Kerzenschein
20.12.14 17.45 Uhr Kirche St. AntonBußgottesdienst im Advent, die Vorabendmesse am Samstag wird als

Bußgottesdienst gefeiert und vom Liturgiekreis besonders gestaltet, anschl. besteht
Beichtgelegenheit

21.12.14 09.00 Uhr Treffpunkt: St. Anton - Wir gehen gemeinsam zur evang. Friedenskirche, dort um 09.30
Uhr ökumenischer Familiengottesdienst zum 4. Advent.

21.12.14 18.00 Uhr Seepromenade - Adventskalender – 10 Minuten Advent
24.12.14 16.30 Uhr Kirche St. Anton - Kindermette mit Hirtenspiel (keine Hl. Messe)
24.12.14 16.30 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Einstimmung auf den Heilig-Abend-Gottesdienst
24.12.14 17.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Heilig-Abend-Gottesdienst
24.12.14 21.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Vormette, feierliche Einstimmung mit Texten vom Liturgiekreis

und besinnlicher, bayerischer Volksmusik
24.12.14 21.30Uhr Kirche Maria HimmelfahrtChristmette; Musikalische Gestaltung: Edmund Angerer – Missa

in F für Chor und Orchester
25.12.14 10.30 Uhr Kirche St. Anton - Festgottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag; Musikalische Gestaltung:

Bläsermusik
26.12.14 10.30 Uhr Kirche St.AntonFestgottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag; Musikalische Gestaltung: Karl

Kempter – Pastoralmesse, Soli, Chor und Orchester; Nach der Messe Verkauf des Johan-
niweins

26.12.14 18.00 Uhr Ab Söllbachparkplatz Wiesseer Waldweihnacht – besonders für Familien mit Kindern
31.12.14 17.00 Uhr Kirche Maria HimmelfahrtDankmesse zum Jahresschluss mit anschließendem Eucharisti-

schem Segen. Musikalische Gestaltung: Chormusik von Robert Jones und Charles Gou-
nod

01.01.15 10.30 Uhr Kirche St. Anton - Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger
01.01.15 bis 06.01.14 Hausbesuche der Sternsinger. Wir bitten um eine freundliche Aufnahme unserer Mädchen

und Buben, die einen wichtigen Dienst der Solidarität mit Kindern in der Dritten Welt ver-
richten. Unsere Gruppen können sich durch Ausweis legitimieren, weil manchmal andere
versuchen, durch Betrug an Geld zu kommen.

06.01.15 10.30 Uhr Kirche St. Anton Heilige Messe mit Rückkehr der Sternsinger

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt oder im Internet
unter www.Kath-KircheBadWiessee.de.

Außerdem möchten wir Sie auf das ab Palmsonntag in den Kirchen und Tourist Informationen
ausliegende Heft „Kirche im Tegernseer Tal 2014“ aufmerksam machen. Darin finden Sie Informa-
tionen und besondere Termine der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden im Tegern-
seer Tal.
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Diakonie

Vorstand und Mitarbeiter des Diakonievereins
wünschen Ihnen allen

ein gutes, glückliches und gesundes Neues Jahr!
Seit 1963 stehen Menschen im Tegernseer Tal und in
Waakirchen im Mittelpunkt unserer Arbeit. Kranke,
behinderte, alte oder sozial benachteiligte Menschen
werden vom Diakonieverein liebevoll betreut, behan-
delt und beraten. Im April haben wir die dritte Tages-
gruppe für demenzkranke Menschen eröffnet. Viele
Maßnahmen und Hilfsangebote sind oft nur durch
Spenden zu finanzieren. Deshalb bedankenwir uns an
dieser Stelle bei den Mitgliedern und Spendern, den
ehrenamtlichen Helfern und den Gemeinden, die
unseren Verein jedes Jahr unterstützen. Die neue
Inhaberin des Café Wagner, Ursula Vojacek, setzt eine
30-jährige Tradition fort. Auch dieses Jahr hat sie den
Stollen für den gemeinsamen Seniorennachmittag der

evang. Kirchengemeinde, der kath. Pfarrgemeinde
und des Diakonievereins in der Adventszeit gespen-
det.
Ohne Freunde und Förderer wäre unsere Arbeit nicht
denkbar. Deshalb bittet der Diakonieverein auch im
neuen Jahr um Ihre Mithilfe.

Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchge-
hend unter 0171-5815022.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9
bis 14 Uhr.
Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14.00 Uhr
geöffnet.

Freitag, 12.Dez. 14, 15.00 Uhr
Seniorennachmittag Bad Wiessee

„Weihnachtsfeier“
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Kur- und Verkehrsverein e.V.

Jahreshauptversammlung des Kur-und Verkehrsbvereins
Am 2. Dezember 2014 findet um 19.30 Uhr im
Gasthof zur Post die Jahreshauptversammlung
des KVVs statt.

Anschließend ist dann der Vermieterstammtisch.
Bernhard Kaiser

Zu den Nachmittagen sind alle interessierten Bürger, nicht nur Senioren eingeladen!

Am 6.1.2015 findet um 15 Uhr das Kaffeekranzl
des Trachtenvereins statt. Alle weiblichen Mitglie-
der, Schalkfrauen, Miederdirndl, Aktive und Passi-
ve, sind in der Trachtenhütte sehr herzlich willkom-
men!
Ab 18:30 Uhr sind dann auch die Männer zur Brot-
zeit eingeladen.

Der Trachtenverein Bad Wiessee wünscht allen
Mitgliedern „Frohe Weihnachten“, „a guads Neis“
und bedankt sich für´s fleißige Ausrücken unter´m
Jahr!

Veronika Herzinger

Heimat-und Volkstrachtenverein Bad Wiessee

Trachtenverein Bad Wiessee
Kaffeekranzl an Heilig Dreikönig
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Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
Sonntag, 07.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Voß
Dienstag, 09.12. 9 Uhr Stunde der Lichter, Pfarrer Voß
Sonntag, 14.12. 9.30 Uhr Gottesdienst, Kurpfarrer Mehl
Sonntag, 21.12. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel; Pfarrer Voß
Heiligabend, 24.12. 15 Uhr Familienvesper, Pfarrer Voß
Heiligabend, 24.12. 17 Uhr Christvesper; Pfarrer Voß
1. Feiertag, 25.12. 17 Uhr Weihnachtsgottesdienst, Pfarrer Voß
Sonntag, 28.12. 9.30 Uhr Bairische Weihnacht; Pfarrer Voß
Silvester, 31.12. 17 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Chor; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Freitag, 12.12. 15 Uhr Weihnachtsfeier für alle Gemeindeglieder; Pfarrer Voß; evangelisches Gemein-

dehaus
Unsere neuen Pfarrbürozeiten sind dienstags und freitags von 9-12 Uhr!

Blumen
Marile Mereis
wünscht
Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr.

Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�
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am 5.11.14 wurde auf der Sommer-
stockanlage am Sportplatz an der
Hagngasse in Bad Wiessee der Spar-
kassen-Cup 2014 ausgetragen.
Der Einladung von der Kreissparkasse
Miesbach-Tegernsee und den Stock-
schützen des SC Bad Wiessee folgten
11 teilnehmende Wiesseer Mannschaf-
ten aus Vereinen und Stammtischen,
trotz ungünstiger November-Witterung.
Dank der Unterstützung durch die
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee,
unter Leitung von Peter F. Sieben, wur-
de das Turnier zu einem großen Erfolg.

Die siegreiche Mannschaft war das „Team 5758“
mit Karl Sauer, Alex Singldinger, Stefan Hagn und
Jürgen Herrmann, gefolgt vom Trachtenverein und
der „Damen-Mixed 1“-Mannschaft.
Pokalverteidiger Sparkasse Miesbach-Tegernsee
erreichte diesmal den 7. Platz.

Weitere Platzierungen:
4. Fischereiverein
5. Spielbank Bad Wiessee
6. Damen-Mixed 2
7. Sparkasse Miesbach-Tegernsee
8. Wasserwacht Bad Wiessee
9. Yachtclub Bad Wiessee
10. Deutsch-Indische Gesellschaft
11. Reblaus Sonnberg

Stockschützen Bad Wiessee

Mit der siegreichen Mannschaft mit Karl Sauer, Alex Singldinger
und Jürgen Herrmann (Stefan Hagn nicht auf dem Bild),
flankiert von den Wettkampfteilnehmern Andreas Steiner und
Michael Marx von der Kreissparkasse sowie Spartenleiter
Stockschützen Franz Grauvogl.
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Wussten Sie schon, dass die Blaska-
pelle Bad Wiessee ein eigenes "Ver-
einstaferl" besitzt
Als letztes Jahr das neue Rettungszen-
trum fertig gestellt und eingeräumt
wurde, fanden Mitglieder der Feuer-
wehr Bad Wiessee das Vereinstaferl
der Blaskapelle im Speicher des alten
Feuerwehrhauses. Das Taferl lag dort
schon mehrere Jahre. Da es schon
etwas in die Jahre gekommen ist, baten wir Wolf-
gang Sprenger es neu herzurichten.
Wir bedanken uns hiermit sehr herzlich bei Wolf-
gang Sprenger für´s Herrichten bzw. Bemalen des
Taferls!
Anlässlich des 125-jährigen Jubiläums des Trach-

tenvereins d´Wallberger rückte die
Blaskapelle Bad Wiessee aus und
voraus trugen Kinder des Trachten-
vereins unser Taferl.
Darüber hinaus möchten wir allen
Freunden und Förderern der Blaska-
pelle Frohe Weihnachten wünschen
und uns bei den Vereinen für die gute
Zusammenarbeit bedanken. Außer-
dem laden wir alle zum diesjährigen

Silvesterkonzert, am 31.12.2014 um 14.30 Uhr an
der Seepromenade ein.
Vorankündigung: Am Samstag, den 10.01.2015
findet um 20 Uhr die Jahreshauptversammlung der
Musikvereinigung im Gasthof Königslinde statt.

Veronika Herzinger

Musikvereinigung Bad Wiessee

Vereinstaferl in neuem Glanz

Johanniter-Weihnachtstrucker sammeln auch die-
ses Jahr wieder Hilfspakete für Bedürftige in Süd-
osteuropa
Landkreis Miesbach - Sobald die ersten Flocken
fallen, sind sie da, die Weihnachtsgefühle. Und mit
ihnen auch die große Vorfreude auf gemütliche
Abende, duftendes Gebäck und natürlich
Geschenke. In großen Teilen Südosteuropas aber
sieht Weihnachten ganz anders aus: Winter bedeu-
tet hier vor allem Hunger und Kälte.
Mehl, Reis, Duschgel oder Zahnbürsten - vielen
Menschen und Familien fehlt es schon an ganz all-
täglichen Dingen. Um ihnen zu helfen, sammeln
die Johanniter dieses Jahr bereits zum 21. Mal
Hilfspakete mit Grundnahrungsmitteln und Hygie-
neartikeln für ihre bayernweite Weihnachtstrucker-
Aktion. "Mit den Päckchen wollen wir Familien in
Albanien, Bosnien und Rumänien ein Stück Weih-
nachten bringen und ihnen zeigen, dass wir sie

nicht vergessen haben", sagt Martin Swoboda,
Mitglied des Regionalvorstandes der Johanniter im
Regionalverband München. Die ehrenamtlichen
Fahrer starten am zweiten Weihnachtsfeiertag und
bringen die Pakete in Kinder-, Alten- und Behin-
dertenheime, aber auch zu Familien in abgelege-
nen Bergdörfern. Unterstützt werden sie dabei von
langjährig bekannten Partnern vor Ort, die dafür
sorgen, dass die Hilfe auch genau dort ankommt,
wo sie benötigt wird.
Schulen, Vereine, Unternehmen und Privatperso-
nen können sich mit eigenen Päckchen beteiligen
oder die Aktion mit einer Geldspende unterstützen.
Um Probleme am Zoll zu vermeiden und für mög-
lichst gleichwertige Hilfspakete zu sorgen, sollen
die Päckchen ausschließlich folgende Artikel bein-
halten: 1 Geschenk für Kinder (Malbuch oder -
block, Malstifte), 3 kg Zucker, 3 kg Mehl, 1 kg Reis,
1 kg Nudeln, 1 Liter Speiseöl in Plastikflaschen,

Johanniter e.V.

Ein Päckchen gegen die Not

Der Kalender

Kreuth-
Tegernseer Tal 2015

ist fertig !

Erhältlich bei:
Ludwig Hoerth, Kreuth, Tel.
0 80 29/ 7 10
E-Mail: luggihoerth@t-online.de

Druckerei Stindl, Wiesseer Straße 40
83700 Rottach-Weißach · Tel. 0 80 22/2 48 15

Kreuth Tegernseer Tal 2015



Bad Wiessee im Blick12/14 41

Kosmetik & Nagelstudio
Hirschbergstr. 22

83707 Bad Wiessee
Tel.: 08022/706 9269

Entspannt Steuern sparen.

Steuern? Lass ich machen.

www.vlh.de

Für Sie vor Ort:
Sandra Schmidt

Gartenweg 11
83703 Gmund-Moosrain

Telefon 0176/63854688
Sandra.Schmidt@vlh.de

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. - wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

3 Packungen Multivitamin-Brausetabletten, 3 Pak-
kungen Kekse, 5 Tafeln Schokolade, 500 g Kakao-
getränkepulver, 2 Duschgel, 1 Handcreme, 2 Zahn-
bürsten und 2 Tuben Zahnpasta.
Abgegeben werden können die Pakete zwischen
dem 1. und 20. Dezember an Dienststellen der
Johanniter in Bayern und in allen bayerischen Filia-
len des Lebensmitteldiscounters Lidl. Informatio-
nen zu den einzelnen Sammelstellen und zum
Spendenkonto gibt es im Internet unter
www.johanniter-weihnachtstrucker.de.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. steht in der Traditi-
on des evangelischen Johanniterordens und enga-
giert sich seit mehr als 60 Jahren in den unter-
schiedlichsten karitativen und sozialen Bereichen.
Mit mehr als 14 000 Beschäftigten, rund 30 000
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und über
1,4 Millionen Fördermitgliedern zählt der gemein-
nützige Verein mittlerweile zu einer der größten
Hilfsorganisationen in Europa. Zu den Aufgaben-
feldern der Johanniter-Unfall-Hilfe zählen unter

anderem Erste Hilfe, Sanitäts- und Rettungsdienst,
die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sowie die
Betreuung und Pflege von alten und kranken Men-
schen. International leistet der Verein humanitäre
Hilfe bei Hunger- und Naturkatastrophen.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit knapp 300
Regional-, Kreis- und Ortsverbänden im gesamten
Bundesgebiet vertreten. Mehr Informationen zu
den Johannitern in Bayern finden Sie unter
www.johanniter.de/bayern
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Die Feuerwehren werden primär mit der Brandbe-
kämpfung in Verbindung gebracht. Tatsächlich ist
dies aber nur ein kleiner Teil des Einsatzspektrums.
Ein sehr wichtiger Aufgabenbereich ist die soge-
nannte technische Hilfeleistung. Dazu gehören vie-
le Szenarien, am bekanntesten dürfte wohl die
Rettung von im Auto eingeklemmten Personen
sein. Hier wird unter anderem schweres hydrauli-
sches Gerät zum Schneiden, Quetschen und Aus-
einanderdrücken der Karosserieteile verwendet.
Die Wehrmänner der Freiwilligen Feuerwehr Bad
Wiessee werden aber auch bei problematischen
Personenrettungen gerufen. An einer Baustelle am
Bucherweg stürzte der 14-jährige Praktikant einer
Gartenbaufirma in die rund drei Meter tiefe Bau-
grube. Die Verlagerung vom eigentlichen Garten-
bau- zum Tiefbaupraktikum endete sehr schmerz-

haft und unsanft. Als der Schüler auf einem Brett
das Gleichgewicht verlor, fiel er in die steil
geböschte Baugrube. Unglücklicherweise kamen
neben Verletzungen an seinem Knie auch noch
Schäden am Brustkorb im Bereich der Rippen hin-
zu. Er fiel auf ein, im Bereich der Böschungssohle,
verlegtes Rohr und brach sich, so die Erstdiagno-
se an der Unfallstelle, gleich mehrere Rippen. Dies
ist nicht nur äußerst schmerzhaft, sondern auch
sehr gefährlich, die gebrochenen Rippen könnten
in die Lunge stechen. Darum galt es hier, trotz sehr
beengter Platzverhältnisse, eine ganz besonders
schonende Bergung vorzunehmen. Die Rottacher
Feuerwehrkameraden kamen mit ihrer Drehleiter
zu Hilfe. Diese kann wie ein Kran oder ein Perso-
nenaufzug verwendet werden. Nachdem der ver-
unfallte Lenggrieser vorsichtig auf eine spezielle

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Neues von der Feuerwehr
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Ein neues Buch
von Martin Köck
Kritisch, hintergründig, aber auch besinnlich
Gereimtes vom Rottacher Mundartschreiber

Erhältlich ist das
Buch (116 Seiten)
bei Martin Köck
Kapellenweg 11
Rottach-Egern
Buchhandlung
Kolmansberger
Rottach-Egern
Hutmacher Martin
Wiesner Kreuth
Schreibwaren Kudla
Gmund
Lud.-Thoma Buch-
handlung Tegernsee

T

Installation
Bussysteme (EIB, LCN)
Sprechanlagen
elefon- & Netzwerktechnik

Fußbodenheizungen
TV-Anlagen
Dachrinnenheizungen
VDE-Messungen
Zentralstaubsaugeranlagen
Beratung & Planung

Frohe
Weihnachten und

alles Gute

für das Neue Jahr

��
��
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Trage gelegt wurde, konnte er sanft aus dem Erd-
reich gehoben werden. Dies alles geschah, wie
immer bei der Rettung von Verletzten, in enger
Abstimmung mit dem Notarzt und den Helfern des
Roten Kreuzes. Frisch der Unterwelt entnommen
konnten die medizinische Versorgung und der
Transport ins Kreiskrankenhaus Agatharied begin-
nen. Wir wünschen dem jungen Mann alles Gute
und vor allem eine unfallfreie Baustellenzukunft.

Ihnen wünsche ich, im Namen der Wiesseer Wehr
besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch in
ein glückliches neues Jahr. Ich hoffe weiter auf die
großzügige Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit mit den Wiesseer Bürgern, am liebsten
jedoch zu Einsätzen, bei denen niemand ernsthaft
zu Schaden kommt.
Ich persönlich bedanke mich bei allen, die die letz-
ten zwei Jahre die monatlichen Meldungen der
Freiwilligen Feuerwehr Bad Wiessee an dieser
Stelle gelesen haben und vor allem für das Lob aus
ihrem Munde. In Zukunft werden die Berichte von
meinem Nachfolger oder meiner Nachfolgerin
geschrieben. Etwas Abwechslung tut gut, die
Arbeiten der Freiwilligen Feuerwehr Bad Wiessee
lasten auf vielen Schultern.

Alles Gute und herzliche Grüße
Ihr Thomas Mattner

Termine:
01.12. 19.00 Uhr Gerätepflege
05.12. 19.30 Uhr Weihnachtsfeier
09.12. 19.00 Uhr Ausbildung für alle
11.12. 19.00 Uhr Jugendausbildung
24.12. 10.00 Uhr Weißwurstessen

Thomas Mattner

Der verletzte Praktikant wird mit der Drehleiter aus
der Baugrube gehoben und den Sanitätern überge-
ben.

Schneefräsen-Verkauf • Beratung • Service
Toro • Honda • Simplicity

Kundendienst auch anderer Modelle
Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes Weihnachtsfest!

Wir sind umgezogen!
Nördl. Hauptstr. 88a · 83707 Kreuth

radsport@zehendmair.de
www.zehendmaier.de

Tel. 08029/9978-20
Fax 08029/9978-21
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Gästeehrung vom 22. 10. 2014

Tegernsee - Trotz minimalem Seh-
vermögen nach Krebs-Operation
und REHA hat Hiltraut Bennewitz,
wohnhaft in Bonn und Berlin, ihre
Lebensfreude nicht verloren. Das
zeigte sich bei der jüngsten Gäs-
teehrung durch TTT-Chef Georg
Overs im Tegernseer Bräustüberl, im
Rahmen einer gemütlichen Brotzeit.
Overs ehrte den treuen Gast für
mehr als 20 Aufenthalte in Bad
Wiessee. Seit dem 1. November
2003 verbringt Frau Bennewitz
zweimal jährlich jeweils 5 - 6
Wochen in der Privatklinik Sonnen-
feld im Ortsteil Abwinkl, obwohl sie
wegen des Augenleidens und einer Gehbehinde-
rung das Haus nur selten, und nicht ohne Beglei-
tung, verlassen kann. "Ich kenne dennoch das
Haus durch und durch, genieße den Aufenthalt in
der familiären Atmosphäre, und schwimme rund
drei volle Stunden pro Tag im hauseigenen
Schwimmbad, beginnend morgens um 5.30 Uhr",
berichtet die quirlige Urlauberin. Als absolut her-
vorragend bezeichnet Hiltraut Bennewitz die ärztli-
che Betreuung durch Dr. Peter Schwarzfischer.
"Diese Arzt ist ein Glücksfall für mich, weshalb ich

ihm auch weiterhin die Treue halte", schwärmte die
begeisterte Urlauberin.
Wie kommt eine so schwer seh- und geh-behin-
derte Patientin aus Norddeutschland an den
Tegernsee? "Mein Mann bringt mich immer mit
dem PKW, bleibt zwei Tage in einer benachbarten
Pension und fährt dann wieder zurück", berichtet
Frau Bennewitz. Sprühend vor Temperament fügt
sie schmunzelnd hinzu: "Bisher hat er mich nach
den vielen Wochen noch nicht vergessen und mich
immer wieder in Bad Wiessee abgeholt.......!".

Der neue Service für Gäste und Bürger in der Ferien-
region DER TEGERNSEE: Kostenloses WLAN

Nachdem sich das „Free Tegernsee WiFi“ in Bad
Wiessee im Zentralbereich der Seepromenade und
am Lindenplatz sowie in Gmund am Bahnhof
bereits großer Beliebtheit bei Gästen und Einheimi-
schen erfreut, arbeitet die Firma aobis im Auftrag
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH derzeit daran,
diesen Service auf die Nördliche Hauptstraße in
Rottach-Egern auszuweiten. Damit wird es dann
ebenfalls möglich sein, sich zwischen Seeforum

und Rathaus sowie auf Zentralparkplatz und im
Kurpark ohne Registrierung oder komplizierten
Anmeldeprozess nur mit der Bestätigung der
AGB’s mit allen üblichen mobilen Geräten wie
Smartphones, Tablets oder Notebooks kostenfrei,
sicher und ohne Zeitbeschränkung im Internet zu
bewegen. „Hierbei wird Datenschutz und Kunden-
service großgeschrieben“ erklärt Fabio Hoffmann,
Geschäftsführer der Firma aobis, die bewusst als

TTT-Chef Georg Overs bedankte sich mit netten Worten, einer ent-
sprechenden Urkunde und einem Blumenstrauß bei der außerge-
wöhnlichen Urlauberin, die sich von Schicksalsschlägen nicht hat
unterkriegen lassen, und aus der Situation das Beste macht. (mm)

regional ansässiges Unter-
nehmen von der TTT als
umsetzender Partner ausge-
wählt wurde. Das „Free
Tegernsee WiFi“ kann übri-
gens auch von jedem Gastge-
ber, Gastronom oder Einzel-
händler im Tegernseer Tal
über aobis bezogen werden.
Insbesondere kleine Gäste-
häuser und Ferienwohnungs-
betreiber haben somit in
Zukunft eine preiswerte Mög-
lichkeit, ihren Gästen ohne
Haftungsprobleme oder komplizierte Login-Vor-
gänge einen Service zu bieten, der nicht nur einen
regionalen Namen trägt, sondern auch viele mitt-
lerweile für eine Urlaubsbuchung voraussetzen. In
diesem Jahr werden zudem noch die Freibadanla-
ge am Ringsee, Dorfplatz und Warmbad Kreuth,
sowie das Plateau rund um die Bergstation auf
dem Wallberg mit dem kostenlosen Service verse-
hen. Weitere Bereiche im Gebiet der Stadt Tegern-
see sind bereits in Planung.

„Mit diesem neuen Service möchten wir auch
unsere Gäste bei der Freizeitplanung unterstützen.
Sei es schnell einmal das Tegernsee-Wetter abzu-
rufen, die nächste Busverbindung herauszusuchen
oder sie bestenfalls natürlich motivieren von ihrem
perfekten Urlaubstag ein gelungenes Foto für die
Freunde zu teilen“, begründet Georg Overs diese
Neuerung.

Bildquelle: TTT GmbH

DER TEGERNSEE auf der Gesundheitsmesse Intersana

Trotz Bahnstreik und strahlend schönem Wetter
besuchten rund 19.500 Interessierte vom 17.-19.
Oktober die Internationale Gesundheitsmesse
Intersana in Augsburg.
Auf der größten Publikums- und Fachmesse für
Gesundheit, Beauty und Wellness im deutschspra-
chigen Raum konnten sich die Besucher an den
Ständen der 350 Aussteller aus dem In-und Aus-
land über neueste Produkte und aktuelle Angebo-
te informieren. Auch DER TEGERNSEE präsentier-
te sich beim 10-jährigen Jubiläum gemeinsam mit

dem Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad,
medius medizinische fitness, dem DSV nordic aktiv
Ausbildungszentrum und dem Hotel Schnitzer als
Gesundheits- und Urlaubsdestination.
Neben einem Gewinnspiel, an dem Jedermann
noch bis 31. Oktober 2014 unter
www.tegernsee.com/gesundheit teilnehmen kann,
waren die Messebesucher vor allem an Informatio-
nen über Gastgeber im Tegernseer Tal, Wellness-
und Aktivangeboten sowie an Gesundheitsanwen-
dungen interessiert.



Bad Wiessee im Blick12/14

SEITENBLICKE

4712/14

SEITENBLICKE

46 Bad Wiessee im Blick

HEROLDS Wahnsinns Wandertag ein voller Erfolg
95.5 Charivari pilgerte mit rund 1.000 Hörern zum

Berggasthof Neureuth

Münchens Hitradio präsen-
tierte im Oktober DAS ent-
spannte Kontrastprogramm
nach der Wiesn. Bei strahlen-
dem Spätsommerwetter wan-
derten HEROLD und die
„bezaubernde Jenna“ –
bekannt und beliebt aus „DIE
HEROLD SHOW“ mit rund
1.000 Hörern zum Berggast-
hof Neureuth am Tegernsee.
Oben angekommen wartete
auf Groß und Klein neben
einer sensationellen Aussicht
jede Menge Spaß bei zünfti-
ger Musik von Da Rocka & da Waitler und Freibier
für alle. Die Wandertruppe war bunt gemischt -
vom Hobby- bis Profiwanderer, groß, klein, jung,
alt, Münchner oder Nichtmünchner. Dank Taktver-
stärkern der BOB erreichten alle Teilnehmer pünkt-
lich den Treffpunkt, um gemeinsam um 11
Uhr loszuwandern. Jan Herold: „Wir danken unse-
ren Hörern für den tollen gemeinsamen Tag. Der
Wahnsinns Wandertag war ein sensationeller
Erfolg.
Eines ist heute schon sicher: Auch 2015 wird mit
95.5 Charivari wieder gewandert. Wir freuen uns
schon jetzt darauf.“

„Wir haben uns wirklich riesig gefreut, dass sich
der beliebte Sender auch in diesem Jahr wieder für
die Alpenregion Tegernsee Schliersee entschieden
hat“, zeigt sich ATS-Chef Harald Gmeiner über die-
sen erfolgreichen Wandertag begeistert.
Bereits vor einigen Monaten stimmten sich Chari-
vari und die ATS bezüglich der Veranstaltung kurz
und in der Region unterstütze man mit Rat und Tat,
aber auch einer umfangreichen Bewerbung über
Presseverteiler und auf facebook & Co.
Der Termin für 2015 ist bereits geplant: 11.10.2015
… und bestenfalls findet die Wanderung wieder in
der Alpenregion Tegernsee Schliersee statt.

Ein neuer Stern strahlt über dem Tegernsee

Deutschlands See mit den meisten Gourmet-
Sternen Deutschlands
Tegernsee November 2014. Seit dem 6. November
ist es bekannt. Der Tegernsee ist auch 2015 der
See mit den meisten Gourmet-Sternen in Deutsch-
land. In diesem Jahr leuchtet die Genießerlandregi-
on im Glanz von insgesamt sechs Michelin-Ster-
nen. Neben dem erneut mit drei Sternen gekürten
Christian Jürgens erhielten die Küchenchefs
Michael Fell, Erich Schwingshackl und seit diesem
Jahr Dieter Maiwert den begehrten Stern vom
angesehenen Restaurantführer „Michelin“.
Angeführt von Christian Jürgens mit seinem 3-
Sternen Gourmetrestaurant Überfahrt in Rottach-
Egern folgt erneut Michael Fell mit dem Stern-
Restaurant Dichterstub’n im Relais & Châteaux
Egerner Höfe in Rottach-Egern. In der „Hommage
an Rottachs literarische Vergangenheit“ bereitet er
seinen Gästen Gaumenfreuden mit regionalen
Kreationen auf höchstem Niveau. Seit 2013 strahlt
ein Stern über Erich Schwingshackls ESSKULTUR
in der Villa am See in Tegernsee. Der „Jeune
Restaurateur“ verleiht der geschmackvollen Fanta-
sie hier eine Heimat. Seit November 2014 leuchten
nun auch wieder ein Stern über Dieter Maiwerts
Restaurant in Rottach-Egern. Ein wahres

Schmuckstück hat der Sternekoch aus einer ehe-
maligen Arztpraxis hervorgebracht und serviert
seinen Gäste in modernem Ambiente Klassiker,
wie Wachtelbrust auf Berglinsensalat und Péri-
gord-Trüffelsoße oder Blutwurst im Kartoffelmantel
und Chicorée, auf höchstem Niveau.
Alle Informationen zur Sterneküche am Tegernsee
bei der Tegernseer Tal Tourismus GmbH oder auch
unter +49-(0)-8022-92738-0 und im Internet unter
www.geniesserland-tegernsee.de. News, Bilder
und Videos auf Facebook, TegernseeTV und dem
TegernseeBlog.

WOLFGANG SCHÄFFLER

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr !

Rottmannstr. 6 · 83707  Bad  Wiessee
Mobil 0151 2238 2547

HOLZ- UND BAUTENSCHUTZ
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Das Treffen der Gmunder Gebirgsschützen mit der
Rettenberger Schützenkompanie im Tiroler Fritzens
stand ganz im Zeichen der Partnerschaft. Anlässlich
des Kriegerjahrtages 2014 im Tiroler Fritzens unter-
zeichneten Hauptmann Robert Stumbaum, Gmund
und Stanislaus Schwarzenauer, Fritzens die Partner-
schafts-urkunden und tauschten gegenseitig Fah-
nenbänder aus.
Seit Jahren treffen sich die Kompanien in Eppan bei
der Sebastianifeier der Südtiroler Schützenkompanie
Eppan, in kameradschaftlicher Verbundenheit.
„So war es nachliegend, nachdem die Gmunder
Gebirgsschützen-Kompagnie bisher keine Partner-
schaft mit einer Tiroler Kompanie eingegangen war,“
führte Hauptmann Robert Stumbaum in seiner
Ansprache aus, „dass unsere Hauptmannschaft in
der Sitzung am 20. März 2014 einstimmig der Auf-
fassung war, dass wir den Kontakt zu den Fritzenern
aufnehmen sollten.“ So kamen die Schützen aus
Fritzens bereits beim Scapulierfest nach Gmund als

auch am Schützenjahrtag, um die Gmunder Kompa-
nie näher kennenzulernen. Und so ist es nicht ver-
wunderlich, dass diese Partnerschaft so schnell
zustande kam, denn „Heiraten und Schlittenfahren
muss schnell gehen“ ergänzte der Hauptmann bei
der Partnerschaftsfeier. Ein kurzer historischer Abriss
über die fast 400-jährige Gmunder Gebirgsschützen-
Geschichte folgte, bevor die Partnerschaftsurkun-
den ausgetauscht wurden, deren Inhalt sich auf die
wesentlichen Grundsätze des Schützenwesen, die
Hauptmann Robert Stumbaum vortrug, bezog:
Wir bekennen uns zu den Grundsätzen unserer
Kompanien, unserer Bünde und der Satzung der
Alpenregion in dem Bestreben die wechselseitigen
freundschaftlichen Beziehungen und die Zusam-
menarbeit unserer Kompanien zu stärken.
Wir bekennen uns
• zur Bindung an den christlichen Glauben nach
Herkommen, alpenländischer Sitte und wehrhaf-
tem Brauchtum,

Schützenpartnerschaft der Gebirgsschützen-
Kompagnie Gmund mit der Rettenberger

Schützenkompanie Fritzens / Tirol besiegelt.

den eigenen Reihen stammten.
Durch die zahlreichen Spenden
am Ende des Konzerts können
die Sunshine Gospels nun stol-
ze 800 Euro für die Aktion
"Leser helfen Leser" des Mer-
kurs überweisen, welche
Bedürftige im Landkreis unter-
stützt.
Geleitet wurde das Konzert von
Matthias Häusler, der die Sun-
shine Gospels die vergangenen
vier Jahre in Rhythmik und Tonreinheit weiter vor-
anbringen konnte. Häusler, der hauptberuflich Kir-
chenmusiker ist, erklärte er müsse die Chorleitung
leider Aufgrund von Zeitmangel zum Jahreswech-

sel abgeben. Sein Nachfolger, der
junge Tegernseer Musikstudent
Lorenz Höss, welcher den Chor
schon des Öfteren, wie auch dieses
Mal als Konzertpianist begleitete,
erklärte, dass er sich sehr auf die
Chorleiterarbeit freue. Er möchte
auch insbesondere junge Leute
zum Singen ermutigen.
Wer Chorsingen ausprobieren
möchte, kann gerne ab Mitte Janu-
ar zu einer Chorprobe dienstag-

abends um 20 Uhr in den Egerner Pfarrsaal kom-
men. Anmeldung und weitere Infos über den Verein
finden Sie auf der Homepage: www.sunshine–gos-
pels.de
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18. OIBM

Zur Siegerehrung der 18. OIBM waren nicht nur
viele Spieler da, die Ihre wohlverdienten Preise
abholen wollten, sondern auch „gewichtige“ Pro-
minenz aus Politik und Schachszene. Erstmalig da
der neugewählte Landrat Rzehak, aber auch Bür-
germeister Peter Höß, der gerne zu den Schach-
veranstaltungen kommt und der Leiter der TTT
Georg Overs. Schachlich bleibt hervorzuheben,
der Besuch vom DSB Präsidenten Herbert Bastian
und vom Präsidenten des Bayerischen Schach-
bundes Peter Eberl. Warum genau waren die hier?
Das Geheimnis wurde gelüftet als der BSB Präsi-

dent Peter Eberl ans Rednerpult kam. Er hielt die
Laudatio auf Horst Leckner. Ein Mann der jahre-
lang den TV Tegernsee in der Bundesliga managte
und der damals die OIBM als Turnier mit ins Leben
rief. Mittlerweile im Ruhestand kann er vom
Schach nicht lassen und engagiert sich in dem
Schulschachprojekt in Deutschland hier im Tegern-
seer Tal. Herbert Bastian hofft dieses Projekt auch
noch anderswo in Deutschland zu duplizieren.
Sichtlich gerührt nahm Horst Leckner, die Goldene
Ehrennadel des Bayerischen Schachbundes ent-
gegen.

Schwungvolle Gospels zum Abschied

Am Sonntag, den 9. November gaben die Sun-
shine Gospels vom Tegernsee in der vollbesetzten
Egerner Kirche ein stimmungsvolles Konzert.

Abwechselnd von Piano, Schlagzeug, Saxophon,
afrikanischen Trommeln, Gitarren und Orffinstru-
menten wurde der Chor begleitet. Das Publikum
wurde zum Träumen bei „Fields of gold“ eingela-
den, auf die musikalische Reise nach Afrika mitge-
nommen bei “N`kulunkulu“ und durfte bei „Masithi“
auch mal selbst mitsingen. Die Gospels und Spiri-
tuals erzählten von der Geborgenheit in Gottes Lie-
be in „Deep in my soul“, oder vom großen Frie-
densgefühl wie in „I`ve got peace like a river“, wel-
ches der Chor überzeugend „a capella“ vortrug.
Bei „Righteousness“ war die Kirche erfüllt vom
Klatschen, und wie es im Text heißt, der “Freude im
hl. Geist“. Diese pure Lebensfreude strahlten auch
die Solisten der Sunshine Gospels aus, welche aus

v.l. GM Hovhannisyan (2.Platz.), GM Lenderman
(1.Platz.), GM Saric (3.Platz.)
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• zum Wirken zum Erhalt des heimischen Kultur-
und Sprachgutes,

• zur Freiheit und Würde der Menschen,
• zur Pflege der Verbindungen und Kameradschaft
zwischen unseren Kompanien und ihrer Mitglieder,

• zur Verpflichtung der Weitergabe unserer Traditio-
nen zum Schutze der Heimat.

Im Anschluß daran wurden die Fahnenbänder aus-
getauscht und die Partnerschaft in Anwesenheit der
weiteren Partnerkompanie beider neuen Partner, der
Südtiroler „Sepp Kerschbaumer“ Schützenkompa-
nie Eppan gefeiert.

12/14

SEITENBLICKE

50 Bad Wiessee im Blick

Advent, ist das sehnsüchtige Warten der Menschheit
auf das göttliche Wunder.
Propheten, die damals schon sorgenvoll aufs Treiben
der Völker schauten haben uns den Erlöser verkün-
det. Sie vergaßen aber, die Bedingung zu nennen:
Wir müssen umdenken. So wie sich das jüdische
Volk seit 2000 Jahren bei ihren Festtagen Jahr für
Jahr wünscht und sagt: „Nächstes Jahr in Jerusa-
lem“ so wünschen wir Christen uns „Gesegnete Wei-
hachten und Frieden“. 2000 Jahre ist eine lange Zeit
im Denken von uns Menschen, doch Gott selbst hat
sicher einen anderen Zeitbegriff. Was er über uns
denkt, das können wir nur ahnen und wissen nicht,
ob er unsere „Entwicklung der friedensfördernden
Tugenden“ bemerkt und sich freut, wie wir handeln
und miteinander umgehen. Doch wir, als europäi-
sche Menschheit, haben mitsamt unseren angren-
zenden Nachbarn, anscheinend den grässlichen
Denkzettel des letzten Krieges mit all seinen Folgen
schon vergessen. Wir haben unser Denken nur teil-
weise gebessert, was man merkt, wenn man nach
Osten zur aufgelösten UdSSR, also Russland-Ukrai-
ne schaut.
Die deutschen gefallenen Soldaten werden gottlob
wieder öffentlich geehrt, so in Gmund an der Kriegs-

gräberstätte; bei der Kreuzstrasse, auf dem Com-
monwealth-Friedhof, ehrte man mit ebenfalls ritter-
lich respektvoller Trauer die ehemaligen Gegner und
hat damit offiziell den einst gedankenlos gemachten
Vorwurf „Mörder“ zu sein, von ihnen genommen.
Überall bahnt sich Verständigung und ein Miteinan-
der an, was größere Herzens- und Verhandlungs-
kräfte von uns verlangt, als die veraltete, aus dem
vorigen Jahrhundert stammende Methode, mit einer
Portion Halbwissen und nach oberflächlichem Urteil
sich schnell auf die Seite eines der Kontrahenten zu
stellen und lauthals Unmögliches zu fordern.
Besonders jetzt vor Weinachten, wo wir im christli-
chen Abendland auf die „Geburt des Herrn“ warten,
der mit seiner Lehre genau genommen niemand
anders ist, als der uns erlösende Friedensfürst, fragt
man sich sorgenvoll wie hohe Politiker zu den „Mör-
der-Vorwürfen“ schweigen konnten und kurze Zeit
später demselben Volk vorreden, wir Deutschen hät-
ten die Pflicht, größere Aufgaben zu übernehmen,
und Verteidigungshilfe im Land der Kurden, also im
vorderen Orient, zu leisten. Das passt wirklich nicht
so recht zusammen und es war ein Gottesgeschenk,
dass die Bundeswehr „Defizite“ im Fuhrpark und bei
Transportfliegern feststellte; denn Verantwortliche!,

Weihnachten und sein Wunder
des verheißenen Friedens

Gmunds Hauptmann Robert Stumbaum (links) und
der Fritzener Hauptmann Stanislaus Schwarzenau-
er tauschen die Partnerschaftsurkunden aus.

merkt bitte eins: Ein Krieg und Streit ist schnell
begonnen – aber das Beenden ist unglaublich
schwer. Mühsam wurde der derzeitige Status in
Europa erreicht. Soldaten sollen unser Land verteidi-
gen, aber nicht in und nicht für befreundete Länder
„kämpfen“. Die Nato sollte uns, mit unserer Vergan-
genheit, nicht dazu zwingen.
Unsere Orte am Tegernsee waren voller Verwunde-
ter. Man sah sie jeden Tag auf den Strassen. In Rot-
tach lag der Flieger Steinhoff mit verbranntem
Gesicht, ohne Nase, ohne Augenlieder. Ärzte banden
ihm die rechte Hand an seine linke Schulter und ver-
suchten ihm aus seiner Oberarmhaut eine Nase zu
formen. Warum will man denn nicht „Syrien und
Kurden und Krieg“ mit solch schlimmen Erfahrungen
verbinden und sich dies in die Erinnerung holen? Es
wird doch dauernd „die Kultur des Erinnerns einge-
fordert“, warum fordert man nicht zugleich eine Kul-
tur des Umdenkens? Unsere befreundeten USA
wissen mittlerweile auch, dass viele Soldaten kör-

perlich und seelisch verwundet und verstümmelt
zurückkommen und unsäglich leiden.
Der Weihnachtsesel der die Heilige Familie nach
Ägypten bringen sollte, bockte auch, er war auch
noch nicht zum friedlichen Umdenken zu bewegen.
Er wollte die Disteln nicht fressen und drohte dem Hl.
Josef so: „...sie werden mir den Darm zerstechen
und dann sterbe ich, und dann kannst du schauen
wie du und Maria mit dem Kind die Flucht nach
Ägypten schafft...I-A! “ Da nahm das Jesuskind eine
von den Disteln und bot sie dem Esel an und obwohl
er tiefbeleidigt war, fraß er sie und sagte: „In deiner
göttlichen Weisheit wirst du schon voraussehen was
geschieht.“ Doch die Distel war überaus köstlich. Da
legte der Esel seine langen Ohren andächtig über
sich zusammen, was für Esel dasselbe ist, als wür-
den wir Menschen in tiefer Dankbarkeit die Hände
falten.

Hermine Kaiser

Unser neuer Kalender!

„G‘lam oder ned g‘lam!“

Nachdem der 1. Kalender ein voller Erfolg 
war haben sich wieder einige Schalkfrauen 
zusammengetan und präsentieren für
2015 einen neuen Kalender.

Auch heuer wird der Erlös aus dem Ver-
kauf des Kalenders zu 100% gespendet.
Die Spende geht an das kath. Pfarramt
Bad Wiessee für die Orgel von St. Anton. 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!

Erhältlich ist der Kalender für einen Preis von 13,- bei:
Buchhandlung Ilmberger, Münchner Straße 17a, Bad Wiessee
Blumen Marile Mereis, Sanktjohanserstraße 17, Bad Wiessee
Druckerei Stindl, Wiesseer Straße 40, Rottach-Weißach 
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Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
06./07.12.14
Dr. Dieter Rose, Gmund
Bichlmairstr. 1, Tel.: 08022/74242

13./14.12.14
Dr. Klaus Marschall, Rottach-Egern
Ludwig-Thoma-Str. 3, Tel.: 08022/6967

20./21.12.14
Dr. Johannes Stitzinger, Bad Wiessee
Ludwig-Thoma-Str. 2, Tel.: 08022/97813

22./23.12.14
Dr. Siegbert Bestler, Rottach-Egern
Tegernseer Str. 104, Tel.: 08022/5959

24./25.12.14 Hl. Abend
Dr. Ulrike Stephan, Gmund
Riedersteinweg 10, Tel.: 08022/7280

26.12.2014 2. Weihnachtsfeiertag
Dr. Jürgen Rauscher, Tegernsee
Rathausplatz 8, Tel.: 08022/4449

27./28.12.14
Dr. Ingo Eckert, Schaftlach
Alex-Gugler-Str. 20, Tel.: 08021/8385

29./30.12.14
ZAAchim Alieff, Bad Wiessee
Adrian-Stoop-Str. 23, Tel.: 08022/859660

31.12.14 Silvester
Dr. Ulrike Kraus, Rottach-Egern
Ulrich-Stöckl-Str. 21, Tel.: 08022/670066

01./02.01.15 Neujahr
Dr. Tobias Köhler, Gmund
Wiesseer Str. 3, Tel.: 08022/74466

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 08024 / 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

1. Marien, Gmund
2. Seelaub, Rottach-Egern
3. Löwen, Waakirchen
4. Kristall, Rottach-Egern
5. Kloster, Tegernsee
6. Antonius-Vital, Bad Wiessee
7. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
8. Hof, Tegernsee
9. Luitpold, Bad Wiessee
10. Maximilian, Gmund
11. Leonhardi, Weissach
12. Alpina, Dürnbach
13. Wallberg, Rottach-Egern
14. Marien, Gmund
15. Seelaub, Rottach-Egern
16. Löwen, Waakirchen
17. Kristall, Rottach-Egern
18. Kloster, Tegernsee
19. Antonius-Vital, Bad Wiessee
20. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
21. Hof, Tegernsee
22. Luitpold, Bad Wiessee
23. Maximilian, Gmund
24. Leonhardi, Weissach
25. Alpina, Dürnbach
26. Wallberg, Rottach-Egern
27. Marien, Gmund
28. Seelaub, Rottach-Egern
29. Löwen, Waakirchen
30. Kristall, Rottach-Egern
31. Kloster, Tegernsee
Januar 2015
1. Antonius-Vital, Bad Wiessee
2. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
3. Hof, Tegernsee
4. Luitpold, Bad Wiessee

Apotheken
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